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METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 

1. Allgemeines 

Die Seeschiffahrtsstatistik wird aufgrund 

des Gesetzes über die Statistik der See­

schiffahrt vom 26. Juli 1957 (BGBl. II. 

S. 739) durchgeführt; sie umfa~t die See­

schiffsbestandsstatistik, die Seemanns­

statistik, die Seeverkehrsstatistik und 

die Seeunfallstatistik. 

Die vorliegende monatliche Veröffentli­

chung beschränkt sich auf den Nachweis 

der wichtigsten Ergebnisse ilber ilen 

Schiffsbestanil, den Schiffs- und Güter­

verkehr iföer See in den Kiistenhäfen des 

Bundesgebietes sowie über den Verkehr auf 

dem Nord-Ostsee-Kanal.Ausfüb~liche Ergeb­

nisse werden jährlich in dieser Veröffent­

lichungsreihe herausgegeben. 

2, Abgrenzung iler Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr gilt jede Fahrt, 

die entweder ganz auRerhalb der Seegrenzen 

stattfindet oder •mf der diese übersr:hrit­

ten werden. Die Grenzen der Seefahrt sinil 

in der 3. Durchführungsverordnung zum 

Flaggenrechtsgesetz vom 3.8.1951 (BGBl. 

II. s. 155) festgelegt worden. Keine Be­

rücksichtigung findet die Seegrenze in 

der Flensburger Förde, in der der gesamte 

Verkehr dem Seeverkehr zugerechnet wird. 

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt in den 

K ü s t e n h ä f e n iles Bundesgebie-

tes; das sind alle seewärts der Binnen­

grenze der Seeschiffahrt gelegenen Häfen, 

"C.risch- und T,ailenFitze. Die Binnengrenze 

der Seeschiffahrt verläuft oberhalb der 

Hauptschnittounkte des See- und B~-nen­

verkehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Ham­

burg, Bremen und Haren und fällt auf dem 

Rhein mit der deutsch-niederlgndischen 

Grenze bei Emmerich zusammen. 

Der Verkehr 

Küstenhäfen 

zwischen Binnenhäfen und 

des Bundesgebietes, bei dem 

die Seegrenzen überschritten werden, gilt 

als Binnen - 3 e e - Verkehr: 

er wird sowohl in der Seeschiffahrt als 

auch in der Binnenschiffahrt - also dop­

pelt - angeschrieben. Demgegenüber wird 

der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden 

Häfen, bei dem die Seegrenzen überschrit-

ten werden, nur in der Binnenschiffahrt 

als Binnen-See-Verkehr registriert. 

3. Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb duruh See­

fahrt dienende Schiffe mit festem Deck 

und einem Raumgehalt von mindestens 10 

BRT. Fischerei-, Bagger-, Montage~ und 

Bergungsfahrzeuge gelten nicht als Han­

delsschiffe. 

4. Mit und ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Geoflogenheiten ent­

sorechend gelten als Schiffe mit La -

dun g solche, die im Berichts~afen nach 

dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passa­

giere ausgeschifft oder vor den Auslaufen 

Güter geladen oder Passagiere eingeschifft 

haben. Schiffe ohne Ladung sind 

solche, die im Anschreibehafen entweder 

leer oder mit Ballast angekommen oder ab­

gegangen sind, s~wie solche Schiffe, die 

zwar beladen ein- oder ausgelaufen sind, 

ohne aber Güter gelöscht bzw. geladen 

oder Passagiere aus- ~zw. eingeschifft zu 

haben. 

-4-

5. Zwischenverkehr 

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundes­

reoublik Deutschland werden alle über See 

zu Handelszwecken angekommenen und abge­

gangenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. 

Das führt dazu, daß Schiffe, die auf ih­

rer Reise von und nach Häfen außerhalb 

des Bundesgebietes mehrere deutsche Häfen 

angelaufen, also sogenannten Zwischenver­

kehr betrieben haben, mehrfach gezählt 

werilen. Bei der Darstellung von Bundeser­

gebnissen werden diese Mehrfach,ählungen 

ausgeschaltet, d.h. die Schiffe werden im 

Verkehr mit den Häfen au~erhalb des Bun­

desgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im 

Abgang nachgewiesen. 

6. Flagge 

Für den Nachweis des Schiffs- und Güter­

verkehrs nach Flaggen ist maßgebend, in 

welchem Land die Schiffe im Zeitpunkt der 

Anschreibung registriert sind. 



7. Einsatzart 

Unter 1 in i e n fahrt ist der Ver­
kehr von Handelsschiffen nach einem festen 
Fahrplan auf einer festgelegten Route zu 
verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der 

Grenzüberschreitender Verkehr -----------------------------
Das ist iler Verll:ehr rler J:<iistenh<i.fen mit 
Hgfen au9erhalb iles Bundesgebietes sowie 
au9erhalb rler Deutschen Demokratischen 
Pe~ublik unil Ber'in (Ost). 

Fährverkehr. Als T r a m p f a h r t 9. Gi~t~rsystematik 

gilt der nicht an bestimmte ~inien eebun­
dene Verkehr. Zur Tanker f a h r t 
zählt die Beförderung von unverpackten 
flüssigen Gütern in Tankschiffen. 

.8. Hau:gtverkehrsbeziehungen 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrts­
statistik liegt das Ver z eich n i s 
der Verkehrsbezirkeund 
Häfen, Ausgabe 1969, zugrunde.Folgen­
de Hauptverkehrsbeziehungen werden unter­
schieden: 

Die Art der beförderten Güter wird im 
vorliegenden Bericht nach Güterhauptgrup­
pen und Güterabteilungen des Güter -
v e r z e i c h n i d s e s f ü r d i e 
Verkehrsstatistik, Aus­
gabe 1969, nachgewiesen. ln Tabelle 5 
werden die Angaben für die Güterabteilung 
9 getrennt nach "Andere Halb- und Fertig­
erzeugnisse" und "Besondere Transportgü­
ter" dargestellt. 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr über­
gesetzten Reise- und Transportfahrzeuge 
sowie der beladenen und unbeladenen Con­
tainer, Trailer und Trägerschiffsleichter 
sind nicht in den Gesamtergebnissen ent­
halten; sie werden gesondert nachgewiesen. 

Verkehr_innerhal~_des_Bundesgebietes 10. Massengut, Sack-/Stückgut 

Hierzu zählt der Verkehr der Küstenhäfen 
untereinander und der Verkehr zwischen 
Küsten- und Binnenhäfen. 

Verkehr __ der __ Küstenhäfen __ mit __ Häfen_der 

Deutschen ___ Demokratischen __ ReEublik __ und 

Berlin_.{Ostl 

Zeichenerklärung 

kein Nachweis vorhanden 

.Jr = Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Frage­
stellung trifft nicht zu 

0 

Abkürzungen 

V Versand 

E = Empfang 
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Alle verpackten Guter (Güter in Säcken, 
in Ballen, Fässern, Kisten, Kartons, auf 
Paletten, in Liftvans. Flets, in Contai­
nern, Trailern,auf Lastkraftwagen, Eisen­
bahnwagen und Trägerschiffsleichtern)wer­
den dem Sack-/Stückgut zugerechnet. Von 
den unverpackten Gütern sind die Güter, 
die eine aufwendige Umschlagstechnik er­
fordern, dem Sack-/Stückgut zugeordnet 
worden. 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der kleinsten Einheit, die in der 
Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
kann 



Seeschiffahrt im Januar 1974 

Der Güterverkehr über See der Küstenhäfen der 
Bundesrepublik Deutschland belief sich im 
Januar 1974 auf insgesamt 12,2 Mill. t; das 
sind 0,8 Mill. t oder 6,8 % mehr als iru ent­
sprechenden Monat des Vorjahres. Außer dem 
eigentlichen Güterverkehr wurden im Berichts­
monat noch Reise- und Transportfahrzeuge so­
wie Container, Trailer und Trägerschiffs­
leichter mit einem Eigengewicht von 0,7 Mill. 
t befördert (Januar 1973: 0,6 Mill. t). 

Der Verkehrsgewinn gegenüber Jan~a:;. 1973 ent­
fiel zur Hauptsache auf den Versand nach Hä­
fen außerhalb des Bundesgebietes (+ 0,7 Mill. 
t oder 34 %), der ~m Verkehr mit außereuropä­
ischen Häfen um 0,5 Mill. t (64 %) und im 
Verkehr mit europäischen Häfen um 0,2 Mill. t 
(15 %) anstieg. Während das erhöhte Trans­
portaufkommen bei den Verschiffungen nach 
Außereuropa vor allem auf einem relativ kräf­
tigen Anstieg im Versand nach nordamerikani­
schen Häfen beruhte ( + 0,3 Mill. t oder 
162 %), entstand die Zunahme im Ausgang nach 
Europa vorwiegend durch verstärkte Verladun­
gen nach Häfen der Europäischen Gemeinschaf­
ten und in Schweden (je 0,1 Mill. t oder 11 
bzw. 48 %). 

Im Empfang aus Häfen außerhalb des Bundesge­
bietes, der um 0,1 Mill. t oder 0,8 % zurück­
ging, war die Entwicklung recht unterschied­
lich. So standen Verkehrsverlusten bei den 
Lieferungen aus europäischen Häfen von nahezu 
1,4 Mill. t oder 31 % Verkehrsgewinne bei 
den Ankünften aus außereuropäischen Häfen in 
Höhe von 1,3 Mill. t oder 29 % gegenüber. Ent­
scheidend für diese Entwicklung waren insbe­
sondere verminderte Zufuhren aus Häfen der 
Europäischen Gemeinschaften (- 0,8 Mill. t 
oder 33 %) bzw. verstärkte Lieferungen aus 
asiatischen (+ 1,0 Mill. t oder 90 %) und aus 
afrikanischen Häfen (+ 0,5 Mill.t oder 36 %). 
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Beim Versand haben sich insbesondere die Ver­
schiffungen von Koks (+ 0,2 Mill. t oder um 
mehr als das Doppelte) und 3tahlblech, Band­
stahl sowie von Kraftstoffen und Heizölen (je 
+ 0,1 Mill. t oder 53 bzw. 28 %) erhöht. Im 
Empfang verminderten sich hauptsächlich die 
Anladungen von Getreide und Steinkohlen ((je 
- 0,2 Mill. t oder 33 bzw. 34 %, während die 
Zufuhre,n von rohem Erdöl überdurchschnittlich 
anstiegen (+ 0,5 Mill. t oder 16 %). Dagegen 
wurden um 0,1 Mill. t oder 12 % Eisenerze 
mehr empfangen als im Januar 1973. 

Der größte Umschlagsgewinn in Höhe von 0,8 
Mill. t oder 48 % wurde in Wilhelmshaven er­
zielt. Es folgten die Zunahmen in Hamburg 
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(+ 0,2 Mill. t oder 4,6 ~), den Bremischen 
Häfen und in ~ordenham (je+ 0,1 Mill. t oder 
2,9 bzw. 41 ~). Dagegen war der Umschlag im 
Hafen E!:!den um O, 3 Mill. t oder 27 % geringer 
als im Januar 1973. 

Den aord-Ostsee-Kana+ passierten im Januar 
5 098 Handelsschiffe mit 4,1 Mill. NRT; 

sie hatten ?•2 Mill. t Güter an Bord. Im 
Januar 1973 waren es 5 125 Handelsschiffe mit 
3,5 Mill. NRT gewesen, die 4,6 Mill. t Güter 
geladen hatten. 



1. GESAMTUEBEIIS ICHTEN 

Al GUETERVERKEHR UHER SEE NACH VEIIKEHI\SeEZ !HUNGEN *I 

JANUAR DEZEMBER J•NU•R 
zu- (+I ezw. ABNAHME 1-) 

VERKEHRSBEZIEHUNG 1973 1973 1974 JANUAR 
1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

VERKEH< INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 11 317 161 390 953 418 502 101 341+ 32,0+ 

EIIPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB O. BUNDESGEB. 8 939 718 9 489 580 8 864 751 74 967- 0 ,1-

EUIIOPAEISCHE HAEFEN 4 413 255 3 9H.451 3 045 524 l 367 731- 31,0-
DAVON HAEFEN IN 

EUROPAEiSCHEN GEMEINSCHAFTEN 2 500 089 1 816 210 1 685 198 814 891- 32,6-
UEBRIGEII EUROPA 1 913 166 2 131 241 1 360 326 552 840- 28,9-

DAR. SOWJETUNION 534 363 55b 813 322 974 211 389- 39,6-
NORWEGEN 49, 000 637 166 354 367 144 633- 29,0-
SCHWEDEN 3711 5711 399 706 274 163 lO't 415- 27,6-
FJIIINLANO 117 416 119 373 132 330 14 914+ 12,7+ 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 4 526 463 5 542 129 5 819 227 1 292 764+ 28,6+ 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA 1 374 031 1 370 193 1 872 651 498 620+ 36,3+ 
NOR OAM ER IKA !44 237 l 424 255 1 164 087 219 850+ 23 ,3+ 
MITTEL- UNO SUEDAIIER IKA 776 608 661 690 620 225 15!> 313- 20,1-
ASIEN l O't8 703 1 811 385 1 999 693 950 990+ 90,7+ 
AUSTRALIEN 382 884 274 606 162 571 220 313- 57,6-

VERSAND NACH HAEFEN AUSSERHALB o. BUNOESGEB. 2 13, 790 2 643 960 2 856 744 723 954+ 33,9+ 

EUROPAEISCHE HAEFEN l 305 384 l 394 904 1 497 693 192 309+ 14,7+ 
DAVON HAE FEN IN 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 584 445 619 361 648 458 64 013+ 11,0+ 
U EBII.I GEH EUROPA 720 939 775 543 1149 235 128 296+ 17,8+ 

CAii. SOWJETUNION 93 001 107 967 121 409 28 408+ 30,5+ 
NORWEGEN 103 560 '3 u, 111 2,1 7 731+ 7,5+ 
SCHWEDEN 194 693 276 990 2117 7115 g; 092+ 47,8+ 
FDINLANO 98 232 109 787 110 254 12 OLZ+ 12,2+ 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFE~ 827 406 l 249 056 l 359 051 531 645+ 64,3+ 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFII IKA 201 074 232 441 227 830 26 756+ 13,3+ 
NORDAMERIKA 182 124 '>00 207 477 303 295 179+ 162,l+ 
MITTEL- UND SUEOAMER I KA 145 392 218 912 215 436 70 044+ 48,2+ 
ASIEN 282 029 371 291 378 662 96 633+ 34,3+ 
AUSTRALIEN 16 181 2b 205 59 820 43 033+ 2 56 ,3+ 

NICHT ERMITTELTE HAEFEN EMPFANG 1 334 4 613 23 890 16 556+ 225,7+ 
VERSAND 2 426 4 668 5 814 3 388+ 139,7+ 

GE SAMTVERKEHR 11 399 429 12 533 774 12 169 701 110 272+ 6,8+ 

AUSSERDEM EIGENGEWICHTE DER IM PERSONEN-
UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTEN 

REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE 505 012 499 214 526 586 21 574+ 4,3+ 
CONTAINER, TRAILER, TRAEGERS CHIFFS T,EI CHTER 108 185 130 042 123 836 15 651+ 14,5+ 

* I OHNE DEN SEEVERKEHII DER BI NNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL6 DES 8UNDESGEll1 EIES. 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAE~EN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH ßINNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES. 

BI GUETERUMSCHUG IN AUSGEWAEHL JEN KUESTENHAEFEN 

JANUAR DEZEMBER JANUAR 
ZU- (+~ BZI,. ABNAH~E (-) 

HAFEN 1973 1973 1974 JANUAR 
1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

OSTS EEHAEFEN 908 046 882 845 920 454 12 408+ 1,4+ 

LUEBECK 48? 665 448 147 530 113 47 446+ 9,8+ 
PUTT GARDEN 20l 117 260 034 il6 589 14 472+ 7,2+ 
KIEL 103 367 79 059 93 600 9 767- 9,5-
RENDSBURG 58 116 35 851 36 691 21 425- 36,9-
FLENSBUIIG 43 785 46 801 34 691 9 094- 20,8-
UEiRIGE OSTSEEHAEFEN 17 996 12 953 8 770 9 226- 51,3-

NORDSEEHAEFEN 10 780 544 12 021 892 11 657 346 876 802+ B,l+ 

BIWNSBUETT EL 3110 516 520 069 454 829 74 313+ 19 ,5+ 
HAMBURG 4 085 668 4 465 360 4 275 478 189 810+ 4,6+ 
CUXHAVEN 13 024 6 93C 22 515 9 491+ 72,9+ 
BREMISCHE HAEFEN 2 185 561 2 084 737 2 248 701 63 140+ 2 ,9+ 

BREMEN STAOT l 498 693 1 ~82 161 1 339 346 159 347- 10,6-
BREMERHAVE~ 686 868 802 556 909 355 222 487+ 32,4+ 

BRAKE 335 376 411 085 367 841 32 465+ 9,7+ 
NORDENHAM 332 784 330 186 469 447 136 663+ 41,1+ 
WILHELMSHAVEN l 722 387 2 383 794 2 544 883 822 496+ 47 ,B+ 
EMDEN l 305 001 l 528 960 959 348 345 653- 26,5-
UEBRIGE HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOL STEIN 238 407 108 998 108 696 129 711- 54,4-
NIEDERSACHSEN 181 620 181 773 205 608 23 788+ 13,1+ 

INSGESAMT 11 688 590 12 904 137 12 511 800 889 210+ 7,6+ 
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1. ~ESAHTUEBERS1ChTEN 

Cl EH~FANG UND VERSAND AUSGEWAEHLTER GUETER IN [EN KUESTENHAEFEN *I 

JANUAR DoZEHBER JANUAR 
zu- (+I BZW. ABNAH~E (-1 

GUETERAR T 1973 1973 1974 JANUAR 
1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

&ETREIDE 1011 599 37q 639 691 404 195 195 184- 32,6-

F~UECHTE, GEMUESE 1 031 129 503 98 926 122 796 6 707- 5,2-

HuLZ UND KORK (05) 193 901 158 952 132 72'l 61 172- 31,6-

FUTTERMITTEL (171 308 853 204 002 296 0 51 12 802- 4,2-
OELSAATEN, FETTE ( 181 182 694 285 177 l't6 626 36 Obe- 19,8-
ST EINKOHL E,-BRIKETTS ( 211 513 l'l5 366 5<>0 338 012 175 183- 3't ,1-
ROHES ERDOEL (31) 3 312 449 3 859 822 3 851 773 539 324+ 16,3+ 
KRAFTSTOFFE, HEIZOELE ( 32) 968 493 1 130 433 886 289 82 20't- 8,5-
EISENERZE 1411 154 090 1 340 642 289 623 135 533+ 11,7+ 
S /IN D,K I ES, TON, AND.STE !NE U.ERDEN (61,631 236 139 141 906 ..112 155 23 984- 10 ,2-

FAHRZEUGE (911 12 953 10 734 10 220 2 733- 21,1-

UEBRIGE GUETER I RESTJ l 651 531 l 6„4 812 l 615 506 36 025- 2,2-
INSGESAMT 9 263 180 9 881 657 9 305 975 42 795+ 0,5+ 

VERSAND 

FUTTERN ITT a I l7 l 63 264 66 673 78 679 15 415+ 24,4+ 

KOKS ( 231 103 782 29„ 126 31t7 463 243 681+ 234,8+ 

KRAFTSTOFFE, HEIZOELE 1321 232 277 361 017 297 au 64 7„1+ 27,9+ 

ROHEISEN,-STAHL 1511 23 824 51 351 41 345 17 521+ 73,5+ 

STAB-U.FORIISTAHL (531 130 968 B7 619 111 450 19 518- 14,9-

STAHLBLECH,BA~DSTAHL (541 162 097 lii> 622 24i 561 86 464+ 53,3+ 

OUENGEIIHTEL (71,721 l8B 302 !74 653 174 198 l't 10,,__ 7,5-

CHEMISCHE GRUNDSTOFFE (811 134 843 135 't97 168 328 33 ,.85+ 24,8+ 

FAHRZEUGE 1911 l2't 498 141 201 132 731 a 233+ 6,6+ 
MASCHINEN, ELEKTROERZEUGNl SSE (92,931 101 070 142 968 131 082 30 012+ 29,7+ 

U EBRJ GE GUETER I RE~Tl 1 160 485 1 381 353 1 540 970 380 485+ 32,8+ 
INSGESAMT 2 425 410 3 023 080 3 271 825 8"6 415+ 34,9+ 

*I DIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES BEFOERDERTEN GUET ER S !ND SOWOHL B EIII EM~FANG ALS A~H BEIM 
VERSANO GEZAEtt.T. 

DI GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB CES IIJNDESGEilETES NACH EINSATZARTEN *I 

JANUAR DEZEMBER HNUAR 
EINSATZART zu- l+I BZN. AINAHME 1-l 

19B 1973 197't JANUAR - 1974 GEGEN 1973 
HAFEN 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

UN IENFAHRT 11 1"2 442 049 213 107 299 35 l't,- 3 ,1-

DARUNTER LUEBECK 100 237 93 959 106 709 6 't72+ 6,5+ 
PUTTGARDEN 92 872 116 150 92 78't 88- 0,1-

HAMBURG 582 182 511 202 556 267 25 915- ,,.,5-

BREI! 1 SCHE HAEFEN 349 886 310 052 338 3't6 11 5't0- 3,3-

TRAMP FAHRT 3 615 969 3 b64 979 3 295 45b 320 513- 8,9-

DARUNTER LUEBECK 183 97"' 129 936 18" 432 45„ 0,2+ 

HAMBURG 017 658 212 549 916 026 101 632- 10,0-

BREMISCHE HAEFEN 671t 786 646 583 825 055 150 269+ 22,3+ 

BRAKE 237 902 312 503 254 998 17 096+ 7,2+ 

NORDENHAM 204 248 222 747 361 296 157 048+ 76,9+ 

EMDEN 860 038 885 „97 426 736 "33 302- 50,,,.-

T ANKERFAHRT 4 188 641 4 780 001 4 't85 886 297 2't5+ 1.1+ 

DARUNTER BRUNSBUETTa 330 398 „30 003 339 230 B 832+ 2,7+ 

HAMBURG lt92 810 533 349 465 O't2 27 76B- 1,9-

BREMISCHE HAEFEN 339 9B 266 960 166 69't 173 219- 51,0-

NORDENHAM 41 806 65 015 81 343 39 537+ 9't,6+ 
WILHELMSHAVEN 1 657 613 2 194 857 '2 274 159 616 5„6+ 37,2+ 

EMDEN 224 455 217 921 105 1"5 119 310- 53,2-

VERSAND 

LINIENFAHRT 11 065 009 171 371 252 655 187 64c+ 17,6+ 

DARUNTER PUTTGARDEN 109 245 143 88„ 123 805 14 56o+ 13,3+ 

HAMBURG 437 712 506 7d9 58't 631 l't6 919+ 33,6+ 
BREKI SCHE HAEFEN „10 589 409 440 'tl2 760 2 171+ 0,5+ 

TRAMP FAHRT 865 369 155 584 311 760 't56 391+ 52,7+ 
DARUNTER LUEBECK 69 295 109 890 99 635 30 31to+ ,.3,8+ 

HA"BURG 287 202 292 812 „18 807 131 605+ 45,B+ 

BREMI SCHE HAEFEN 284 718 318 668 317 707 32 989+ ll,6+ 

EMDEN 98 026 271 840 279 529 181 503+ 185,2+ 

T ANKERFAHRT 204 838 321 673 288 143 83 305+ 40,7+ 

DARUNTER BRUN se UE TT EL 10 581 13 720 36 365 25 784+. 243 ,7+ 

HAMBURG 100 162 176 751 l't9 907 49 745+ ,.9,7+ 

BREMISCHE HAEFEN 17 406 1 302 11 283 6 123- 35,2-

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 

11 EINSCHLIE.SSLICH FAEHRVERKEHR MIT OEM AUSLAND. 
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l. GESAHTUEBERSICHTEN 

EI GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALf UES fUNCESGEBIETES NACH FLAGGEN *I 

JANUAR DEZEMBER JANUAR 
zu- l+I BZlo. ABNßHME 1-1 

FLAGGE 1973 1973 1974 JANUAR 
l S74 GEGEN 1973 

TONNEN 
1 

0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLANO l 691 065 080 682 410 074 280 991- 16,6-
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE RE,UBLIK 54 195 31 733 76 463 22 268+ 41,1+ 

FREMDE FLAGGEN 7 201 792 8 381 778 7 402 104 200 312+ l,8+ 

Ba GIEN 183 928 75 704 23 590 160 338- 87,2-
BRAS ll IEN 10 894 3 855 10 614 280- 2 ,6-
CAENEMARK 266 937 207 825 280 711 13 774+ 5 ,2+ 
FINNLAND 137 285 217 685 117 133 20 152- 14,7-
FRANKREICH 130 900 154 776 210 121 79 Z21+ 60,5+ 
GRIECHENLAND 604 669 l 025 375 503 110 l 01 559- 16,8-
GROSSBRITANN IEN 483 800 l 0 31 728 347 792 136 008- 9,2-
INDIEN 20 502 7 940 l 585 18 917- 92,3-
!TAL IEN 101 487 189 492 452 558 351 071+ 345 ,9+ 
JAPAN 135 281 270 8113 171 710 36 429+ 26,9+ 
LIBERIA 315 552 l 500 451 404 056 88 504+ 6,7+ 
NI ED ERL AN DE 321 19', 317 483 250 130 71 064- 22 ,1-
NORWEGEN 033 564 513 984 20 l 954 168 390+ 16,3+ 
PANAMA 73 976 235 541 41 116 3l 860- 44,4-
POLEN 176 051 138 932 144 298 31 753- 18 ,o-
SCHWEDEN 'tl8 't56 281 522 512 242 93 786+ 22,4+ 
SDWJ EJu,,j ION 381 839 475 582 237 136 144 703 · 37,9-
s,ANIEN 25 496 5 759 94 465 68 969+ 210,5+ 
VEREINIGTE STAATEN 48 270 51 571 44 421 3 849- 8,0-
VCILKSREPUBL IK CHINA l 834 b 310 904 930- 50,1-
U EBR I GE FLAGGEN 329 811 669 310 352 458 22 581+ 6 ,8+ 

INSGESAMT 8 9't7 052 9 't94 193 8 888 641 59 411- 0 ,7-

DAR. LAENOER DER EUROP. GEH. 4 209 968 3 156 265 3 978 773 231 195- 5 ,5-

VERSAND 

CEIJTSCHLAND 

l!IUNOESRE,UBL1K DEUTSCHLAND 100 651 706 879 735 54q 34 898+ 5 ,O+ 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 't9 051 58 121 69 704 20 653+ 42,l+ 

FR EHOE fL AGGEN 385 514 883 628 2 057 305 671 791+ 48,5+ 

eaGIEN 12 285 32 265 19 789 7 504+ 61,1+ 
8RAS 1l IEN 11 508 14 952 8 950 2 558- 22,2-
DAENEHARK 131 607 153 138 159 028 27 421+ 20 ,8+ 
FINNLAND 48 176 49 878 48 478 302+ 0,6+ 
FRANKREICH 20 269 27 420 63 076 42 807+ 211,2+ 
GRIECHENLAND 92 033 224 934 150 963 58 930+ 64,0+ 
GROSSBRITANNIEN 136 242 170 348 189 722 53 480+ 39,3+ 
INDIEN 14 585 14 070 37 960 23 375+ 160 ,3+ 
ITALIEN 6 838 22 694 30 184 23 346+ 341,'t+ 
JAPAN 11 27~ 26 ,30 90 504 79 23't+ 703 ,1+ 
LIBER 1A 107 862 9ij 30 l 104 026 3 83E,- 3,b-
NIEDERLANDE 87 703 118 780 131 396 43 693+ 49,8+ 
NORWEGEN 149 817 221 793 262 201 112 384+ 75 ,o+ 
PANAMA 13 921 31 096 32 006 18 085+ 129,9+ 
POLEN 73 994 40 039 55 373 18 621- 25 ,2-
SCHWEDEN 109 657 l5b 375 136 726 27 069+ 24 ,7+ 
SOWJ ETUN ION 104 535 171 391 166 156 61 621+ 58,9+ 
SPANIEN 8 506 9 590 8 102 404- 4,8-
VEREINIGTE STAATEN 36 600 55 849 49 994 13 394+ 36,6+ 
VOLKSREPUSL1K CHINA 923 9 411 6 865 5 942+ 643,8+ 
UEBRI GE FLAGGEN 207 183 234 774 305 80~ 98 623+ 41,6+ 

INSGESAMT 2 135 216 2 648 628 2 862 558 727 342+ 34,1+ 

DAR. LAENDER DER EUROP. GEH. l 096 641 l 231 524 l 334 797 238 156+ 21,7+ 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN ~IT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNCESGEeIETES. 

- 10 -



l. uESAMTUcdER>IC~TEI< 

F) (,UETERUMSCHLAG IN AUSGE~AE~LTEI< KUE~TENrlAEFEN NACH MASSEN- UNO SAtK-/STUECKGUT 

JA ~UAR DEZcM~cK JANUAR 
HAFEN - zu- (+) B Zo. ABNAH~E (-) 

- 1973 1973 1974 JANUAR 
"IA SSEN- UND SACK-/STUECKGLT 1974 GEGEN 1973 

i. ~N!:f\4 
1 

0/0 

i.U EBECK 482 66'> 44d 147 530 113 47 448+ g ,a+ 

MASSEN GUT 219 205 198 903 249 371 30 166+ 13 ,8+ 
SACK-/STUECKGUT 263 460 249 244 280 742 17 282+ 6 ,6+ 

KIEL 103 3ö7 79 05S 93 600 9 767- 9,5-

MASSEN GUT 62 6lb 37 755 57 223 5 393- 8,6-

SACK-/5TUECKGUT 40 751 41 304 36 377 4 374- 10,7-

FLENSBURG 43 785 4o 801 34 691 9 094- 20,8-

IIASSENGUT 40 893 4ö 034 34 085 6 000- 16,7-

SAV.-/STUECKGUT 2 89l 767 606 2 286- 79,1-

BRUNSBUETTEL 380 516 520 069 451 829 74 313+ 19 ,5+ 

IIASSENGUT 379 653 519 234 454 233 74 58o+ 19,6+ 
SACK-/STUECKGUT 863 835 596 267- 30,9-

HAii BURG 4 085 668 4 't65 360 4 275 478 189 810+ st,6+ 

MASSEN GUT 2 939 510 3 310 830 2 972 786 33 276+ 1 ,1+ 
SACK-/STUECKGUT 1 146 158 l 154 530 l 302 692 156 534+ 13,l+ 

BREMISCHc HAEFEN 2 185 561 2 084 737 2 248 701 63 1 ... 0+ 2 ,9+ 

MASSEN GUT 1 117 287 l 000 956 1 133 274 15 987+ 1,4+ 

SACK-/STUECKGUT l 068 274 1 083 781 1 115 427 47 153+ 4,4+ 

eRAKI: 335 376 411 085 367 841 32 4.65+ 9,7+ 

MASScNGUT 286 346 326 591 283 003 3 343- 1,2-

SACK-/S1UECKGUT 49 030 84 494 8't 838 35 808+ 73,0+ 

NORDENHAM 332 784 330 186 469 447 136 663+ 41,1+ 

MA~SENGUT 322 505 326 353 464 769 142 2.64+ 44,1+ 

SACK-/STUECKGUT 10 279 3 833 4 678 5 601- 54,5-

W llhELMSHAVEN 1 722 387 2 383 794 2 544 883 822 "96+ 47,8+ 

MASSEN GUT l 720 536 2 38l 849 2 518 314 797 778+ 46 „4+ 
SACK-/STUECKGUT 1 851 945 26 569 24 718+ 

E140EN l 305 001 l 52d 960 959 348 315 653- 26,5-

14ASSrnGUT 1 239 638 l 468 211 894 065 345 573- 27 ,9-

SACK-/ STUECKGUT 65 363 60 749 65 283 80- 0,1-

PUTT GARDEN 202 117 260 034 <16 589 14 't72+ 1.2+ 

MASSEN GUT - - - - -
SACK-/STUECKGUT 202 117 l60 034 216 589 14 't72+ 1,2+ 

UEBRIGE HAEHN 509 363 346 50~ 382 280 127 083- 25,0-

IIASSENGUT 400 349 ;52 019 287 492 112 857- 28,2-

SACK-/STUECKGUT 109 014 94 486 Y4 788 14 226- 13 ,1-
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1. GESA"'fTlJEBERSICHTEN 

G) SCHIFFS- UND GTTSTEPYSDKEHR ATTF DE'v\ Nmrn- 1,STSEE-KANATJ 

zn-(+) BZ'.1. ABNAHME(-) 
JANUAR DEZEMBER JANUAR JANUAR GEGE'.',STAND DER NA!;H1'/EISTTNG 1973 1973 1974 1974 GEGEN 

ABSOLUT 1 

SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 

ZAH~ DER SCHIFFE 5 410 5 480 5 452 42+ 
1 000 NRT 3 515 4 346 4 156 641+ 

DARUNTER HANDELSSCHIFFE 

ZAHL DER SCHIFFE 5 125 5 135 5 098 27-
1 000 NRT 3 455 4 263 4 080 625+ 

GUETERVERKEHR INSGESAMT ( 1 000 T) 4 595 5 438 5 183 588+ 

RICHTUNG WEST-OST 1 903 2 289 2 238 335+ 
0 -RICHTUNG _ST WEST 2 693 3 149 2 945 252+ 

~) BESTAND AN SEESCHIFFEN*) 

SCHIFFE MIT MEHR AT,S 50 CBM = 17, 65 BRT (BRUTTO-REGISTERTONNEN) RAUMGEHALT 

VERWENDUNGS ART 
-

FAHRZEUG ART 

HANDELSSCHIFFE 

SCHIFFE FUER PERSONENBEFOERDERUNG 
DAR.: FAHRGASTSCHIFFE MIT KABINEN 

FAHRGASTSCHIFFE OHNE KABINEN 

TROCKENFRACHTSCHIFFE 
RO/RO-SCHIFFE EINSCH1. FAEHRSCHIFFE 

DAR.: EISENBAHNFAEHREN 
RO/RO-SCHIFFB 

ANDERE TROCKENFRACHTSCHIFFE 
DAV.: STUECKGUTFRACHTSCHIFFE 

KUEHT,S CHIFFE 
CONTAINERSCHIFFE 
TRAEGERSCHIFFE 
SPEZIALTRANSPORTSCHIFFE 
MASSENGUTSCHIFFE OHNE OBO 
MEHRZWBCKSCHIFFE (OBO) 

TANKSCHIFFE 
DAR. : MINE RA T,OE1T ANKER 

BUNKERBOOT"S 
GASTANKER 

SEEFISCHEREIFAHR7,EUGE 

SPORTFAHRZEUGE (YACHTEN) 

ANDERE SCHIFFE, NICHT FUER HANDET,S-
7,WEIJKE 

DEZEMBER 1972 

ANZAHTJ 1 BRT 
2 243 7 830 974 

220 150 649 
8 98 997 . . 

1 843 5 921 600 . . . . . 
. . . . . . 
. . . . . . . 

80 812 

180 1 758 725 . 
63 10 415 

694 1 51 853 

258 11 632 

735 289 610 

DEZEMBER 1973 

ANZAHL 

2 055 

231 
4 

175 

1 651 

1 
1 

62 
2 

46 

589 
409 

50 
43 

1 
6 
8 7 
2 

173 
100 

33 
8 

689 

293 

730 

1 

7 

5 

5 
2 

2 

BRT 

854 358 

121 871 
62 636 
56 150 

907 290 
1 01 964 

11 701 
83 142 

805 324 
711 250 
274 724 
652 076 

37 134 
3 918 

00 3 021 
123 1 96 

825 1 97 
682 785 

4 11 5 
19 203 

165 060 

13 343 

288 433 

JANUAR 

ANZAHL 1 

2 

-

1 

1 
1 

032 

233 
3 

173 

625 
62 

2 
46 

563 
385 

49 
43 

1 
6 

77 
2 

174 
99 
33 

8 

695 

296 

736 

7 

5 

5 
2 

1 

1973 

% 

0,8+ 
18,2+ 

0,5-
18, 1 + 

12,8+ 

17, 6+ 
9,4 + 

1974 

BRT 

753 847 

97 234 
37 655 
56 086 

836 642 
1 01 964 

11 701 
83 142 

734 678 
664 562 
269 874 
652 014 

37 134 
3 918 

8 0 6 9 3 7 
123 196 

829 971 
681 185 

4 115 
19 198 

165 187 

13 683 

284 682 

INSGESAMT 1) 3 930 8 ?84 069 3 767 8 321 194 3 759 8 227 402 

*) ,J1NEE,S MONATSENDE. 
1) OHNE FAHRZEUGE DER BUNDESMrnINE. 
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~- SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IM JANUAR 1974 NACI< ~AFENGRUPPEN 

- EINSCHL. Z"ISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 

HAFEN DARUNTER AUS/NACHI OARUNT ER AUS/NACH INSGE SAHT 
ZUS#,MHEN ! HAEFEN AUSSERHALB ZUSAHHEN HAEFEN AUSSERHALB 

IDES BUNDESGEBIETES 1 DES BUNDESGEBIETES 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL , 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZ .:.a. 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

AN'.(UNFT 

OSTSEEHAEFEN 1 799 2 58~ 1 733 2 574 155 53 135 47 954 2 641 

LUEl'!ECK 449 821 444 818 117 38 108 36 566 859 
PUTTGAROEN 620 344 620 1 344 620 1 344 
KIEL 165 266 156 264 24 12 18 10 189 278 
RENDSl'IURG 36 15 33 14 1 0 37 15 
FLENSBURG 138 36 94 27 2 0 2 0 140 36 
UEBR I GE HAEFEN 391 J 07 38'> 106 ll 2 7 1 402 109 

NORDS EEHAEFEN 4 639 7 961 2 091 7 298 984 994 574 1 420 5 623 '9 955 

BRUN S BU ETTEL 11 290 8 289 23 28 11 25 34 318 
HAMBURG 944 2 773 920 2 74„ 438 862 297 723 1 382 3 635 
CUXHAVEN 49 16 30 10 4 0 53 16 
BR FM. HAEFEN 11 &74 2 157 597 2 081 260 654 152 395 934 2 812 

iiREMEN STADT 498 898 439 824 220 538 135 307 718 1 435 
BR EM ERHAV EN 185 283 167 280 40 117 11 88 225 1 'tOO 

BRAKE 54 190 50 188 53 35 2„ 19 107 22't 
NORDENHAM 55 255 48 250 1" 3 3 1 69 257 . W ILHELHSHAVEN 83 353 „9 339 10 89 4 22 93 ""l 
EMDEN 124 280 43 215 93 303 57 223 217 582 

UEl'!R. HAEFEN IN 

SCHL ESW .-HOL ST. 966 266 241 115 19 1 985 267 
NIEDERSACHSEN 670 359 66 41 70 19 26 12 7't0 378 

INSGESA~T 6 438 10 549 3 8l't 9 872 139 2 046 709 1 "67 7 577 12 596 

ABGANG 

OSTS EEHAEFEN 732 2 501 718 2 't99 219 1"1 167 119 951 2 6"2 

LUi:BECK 501 781 501 781 71 83 65 73 572 865 
PUTTGAROEN 621 1 31,7 621 1 347 621 l 3't7 
KI El 131 242 129 242 54 31 46 29 185 274 
RENDSBURG 2 1 l l 27 12 20 9 29 12 
FLENSBURG 86 24 81 24 58 13 30 6 144 37 
UEBRI GE HAEFEN 3 91 106 385 105 9 1 6 l 'tOD 107 

NORDS EHIA~FEN 4 690 5 566 2 185 4 909 054 4 475 589 3 852 5 744 10 O'tl 

l'!RUNSBUETTEL 40 44 19 40 11 290 1 281 51 334 
HAMBURG l 171 2 305 036 2 260 316 l 439 264 l 321 l 487 3 743 
CUXHAVEN 24 9 3 3 15 6 11 6 39 15 
l'!R~. HAEFEN 11 671 2 028 625 2 012 254 760 l3't 549 925 2 788 

BREMEN STADT 522 1 085 499 072 190 378 97 220 712 1 462 
BREMERHAVEIII 158 960 135 957 blt 382 37 330 222 1 342 

BRAKE 9-'t 46 80 45 33 1't8 22 117 127 194 

NORDENl<A"' 25 15 18 14 . 40 191 29 160 65 206 
WILHELMSHAVEN 11 112 2 13 83 354 57 1 186 94 l 466 
EMDEN 185 427 92 393 45 211 32 177 230 638 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHL ESW .-HJL ST. 878 229 212 86 9't 33 10 23 972 262 

NIEDERSACHSEN 582 335 89 27 11>3 44 23 32 745 378 

INSGESA~T 6 422 8 066 3 903 7 408 273 4 616 756 3 971 1 695 12 682 

ll SCHIFFE, DIE AUF EII\IER RE! SE SOWCllL 8REMEN ALS AUCH BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZ~EHLT WORDEN. 
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3. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IM JANUAR 1974 NACH FLAGGEN 

· OHNE ZWISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
FLAGGE 

DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESA'4T 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEF EN AUSSER HALB 

DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL l 1000 NR T ANZAHL l 1000 NRT 

ANKUNFT 

DEUTSCHLAND 

BUNOESREP. DEUTSCHL. 4 144 2 481 554 1 918 485 358 188 191 4 629 2 838 
DBJTSCHE DEM. REP. 45 80 44 78 25 45 24 40 70 125 

FREMDE FLAGGEN 2 OH 7 092 2 038 6 979 613 1 570 481 1 162 2 674 8 662 

BELGIEN 8 34 8 34 3 24 3 24 11 57 
BRAS !LIEN 9 37 9 37 1 6 1 6 10 43 
DAEN EMARK 766 1 091 765 l 090 96 87 86 85 862 178 
FINNLAND 72 159 72 159 9 15 8 13 81 174 
FRANKREICH 24 170 23 167 9 25 7 17 33 195 
GRIECHENLAND 56 301 56 301 24 101 21 92 80 402 
GROSS BR IT ANN IEN 119 l 090 116 1 065 39 i60 25 98 158 250 
INDIEN 2 11 2 11 4 22 2 13 6 33 
ITALIEN 17 213 17 213 3 19 3 19 20 232 
JAPAN 8 200 8 200 7 58 6 55 15 258 
L 1881. IA 59 805 51 732 29 148 16 70 88 953 
NIEDERLANDE 106 24~ 99 243 5b 110 33 49 162 357 
NORWEGEN 180 893 179 886 58 238 40 192 238 131 
PANAMA 72 47 72 47 19 37 17 35 91 84 
POLEN 41 123 41 123 42 57 42 57 83 180 
SCHWEDEN 274 837 274 837 42 40 39 36 316 877 
SOWJETUNION 66 157 66 157 77 141 70 127 143 299 
SPANIEN 10 57 10 57 3 2 3 2 13 60 
VER. STAATEN 21 243 21 243 2 9 2 9 23 253 
VOLKSREP. CHINA 1 5 1 5 4 22 l 5 5 27 
U EBRI GE FLAGGEN 150 372 148 371 86 247 56 157 236 619 

H1SGESA'4T 6 250 9 652 3 636 8 975 123 1 973 693 1 393 7 373 11 6l-5 

DAR. EURDP. GEH. 5 185 5 336 2 583 4 741 691 784 345 482 5 876 6 120 

ABGANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 4 081 2 357 1 584 J. 812 628 554 213 363 4 709 2 912 
DEUTSCHE DE ... REI'. 43 60 43 60 25 62 25 62 68 122 

FII.EHD E FLAGGEN 2 047 4 741 2 025 4 628 610 3 964 508 3 510 2 657 8 705 

BELGIEN 9 37 9 37 2 22 2 22 11 58 
8RAS IL JEN 4 21 4 21 5 20 4 14 9 42 
DAENEMARK 790 969 788 968 66 200 60 198 856 168 
FINNLAND 62 127 62 127 17 46 17 46 79 173 
FRANKREICH 18 107 18 107 10 85 10 85 28 191 
GRIECHENLAND 44 179 44 179 28 204 25 19C 72 382 
GROSS8RITANNIE'4 86 588 82 561 81 748 70 685 167 336 
INDIEN 6 32 6 32 6 32 
ITALIEN 4 21 4 21 14 202 13 138 18 223 
JAPAN 12 148 12 148 5 122 5 122 17 270 
L IBERU 32 173 25 98 53 782 41 712 B5 955 
N IEOERLANOE 110 198 104 195 45 87 30 69 155 285 
NORWEGEN 148 461 147 454 87 649 68 568 235 110 
l'ANAMA 82 57 82 57 13 57 10 42 95 115 
POLEN 61 97 61 97 21 80 21 80 82 177 
SCHWEDEN 271 648 271 648 43 230 39 199 314 878 
SOWJETUNION lCO 179 100 179 44 140 39 123 144 319 
SPAN JEN 6 4 6 4 6 55 6 55 12 59 
VER. STAATEN 22 247 22 247 22 247 
VOLKSREI'. CHHIA 1 5 1 5 1 6 1 6 2 11 
U EBR IGE FLAGGEN l 79 444 177 443 69 231 47 156 248 675 

INSGESA'4 T 6 l 71 7 158 3 652 6 500 1 263 4 580 746 3 935 7' 434 11 739 

DAR. EUROI'. GEI'!. 5 099 4 282 2 590 3 707 847 909 399 l 572 5 946 6 191 
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4. GUEHRVERK"I-IR UEB"R SEE *l l JANUAR 1974 NACH AUSGEWAEHLTEM ~AEFEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TuNNEN 

VEPK<HR GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR 

1 

l Nt;E RH ALB i 
DES BUNDESGE eJ ETES 1 MIT 'l!T 

HAFEN MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSER EURO- INSGESAMT 

1 
DARUNTER 

1 

tJOR UNU PAEISCHEN PAEISCHE"I 
ZUSA M'IEN 

1 
BERLIN 1) 

1 BI NNfN- C OST l 1 

j SEE-VERK. 
1 

HAEFEN 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 35 973 931 504 734 461 266 43 468 540 707 

LUEBKK 6 068 302 686 274 454 28 232 309 754 
PUTT GARDEN 92 784 92 ,"84 92 784 
K IEl. 2 868 63 915 48 940 14 975 66 783 
RENDSBURG 2 006 4°76 33 840 33 840 35 846 
FLENSBURG 23 262 8 720 8 720 31 982 
U EBR I GE HAEFEN 1 769 455 2 789 2 528 261 4 558 

NORDSEEHAEFEN 381 361 11 022 ~6 8 383 851 2 584 202 5 799 649 8 765 268 

BRUNS BUETTEL 3 450 355 429 22 338 333 091 358 879 
HAMBURG 55 526 2 168 56 2 937 279 179 292 l 757 987 2 992 861 
CUXHAVEN 10 21 293 19 146 2 147 21 303 
BREM ISCHE HAEFEN 146 716 1 330 095 421 44~ 908 648 476 811 

BREMEN STADT 135 082 621 756 348 738 273 018 756 838 
BR EM ER HAV EN 11 634 708 339 72 709 635 630 119 973 

BRAKE 3 316 273 918 90 213 183 705 277 234 
NORDENHAM 15 088 442 639 222 29: 220 348 457 727 
WILHELMSHAVEN 2l 909 2 321 119 257 369 2 063 749 2 343 027 
EMDEN 73 341 531 881 251 126 280 755 605 222 

UEBR. HAEFEN I~ 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 2,, 117 707 79 704 79 704 103 821 
NIEOERSACHSE'I 37 888 8 147 90 495 41 276 49 219 128 383 

INSGESAMT 417 334 12 953 56 3 888 585 3 c-· 5 468 5 843 117 9 305 975 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 5 256 1 374 490 367 822 6 668 379 747 

LU EBECK 221 358 214 707 6 651 221 359 
PUTTGARl,t'N 123 805 123 805 123 805 
KIEL 812 26 005 25 988 17 26 817 

R ENOSBURG 195 650 650 8't5 

FLENSBURG 2 089 620 620 2 709 
UEBR I GE HAEfEN 2 160 2 052 ·2 052 4 212 

NOR OS E EHAE FE"! \ 404 Cll 1 168 34 814 2 453 253 C95 056 1 358 197 2 8<32 078 

BRUNSBUETTEL 12 797 83 153 36 565 46 788 95 95C 
HAMBURG 129 272 506 3„ 814 118 531 513 431 605 100 282 617 
CUXHAVEN 420 792 400 392 l 212 
BREM ISCHE HAEFE'I 30 140 741 750 317 214 424 536 771 890 

13REMEN STADT 26 523 555 985 285 750 270 235 582 508 

BR EM ER HAV EN 3 617 185 765 31 464 154 301 189 382 

BRAKE 3 786 86 821 64 961 21 860 90 607 

NORDE:NHAM 2 089 9 631 9 631 11 720 
WILHELMSHAVEN 175 349 26 507 50 26 457 201 856 
EMDEN 31 261 322 865 89 986 232 879 354 126 

UEBR, HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 455 662 420 420 4 875 
NIEDERSACHSEN 14 442 62 7d3 62 598 185 77 225 

INSGESAMT 409 267 1 168 ~4 815 2 827 743 1 462 878 l 364 865 3 271 825 

*I OHNE DEN ~t~VERKEHR DER BINNENHAEFEN MiT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. - 15 -



NR. 
Dl R 
,Y-

5. GUETER VERKEHR UEBER SEE *I I JANUAR 1974 NACH GUETERHiUf:TGRUPPEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGE~ 

TONNEN 

EMPFANG 

AUS HAEFEN I NNERHALBI ! III GRENZUEBERSCHREITE~DEN VER~ EHR 
GUETERABTE lt UNG :JES BUNDESGCBIETES AUS HAEFEN' 

SH- - 1 
DER DDR 

1 

"""' '"' 
I NSGE SA MT 

MA- I GUET ER HAUP TGRVP PE 1 DARUNTER UND 

T IK 1 
ZUSAP<MEN BERLIN ZUSAMMEN 

1 BINNEN- ( OST l 
SEE-VERK. 1 

L ANCW IR TSCH. ERZ .U .H. B 793 -- - 748 421 

00 LEBENDE TIERE 188 - - 1 167 
01 GETRE!Dt 6 426 - - 397 769 
02 KARTOFFELN 13 - - -
03 FRU ECHTE, G EM UESE 2 - - 122 7~4 
G4 TEXTILE ROHSTOFFE 922 - - 51 341 
C5 HOLZ UND ~DRK 889 - - 131 840 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 353 - - 43 510 

AND.NAHRUNGS~IYTEL 19 Q38 - - 617 444 

11 lUCKER 1 - - l 959 
12 GETRAENKE 168 - - 10 745 
13 AND. GENU SS14 ITTEL U.A, 232 - - 73 lOC 
14 FL EISCH,EIER,MlLCH 273 - - 36 726 
16 GETREIDE- U .AE. ER ZGN. 109 - - 68 492 
17 FUTTERMITTEL 14 193 - - 281 858 
18 UELSAATE'I, FETTE ANG. 4 062 - - 142 564 

FESTE MIN.BRE~NSTOFFE 728 608 - 353 071 

21 STEINKOHLE, -BRIKETTS 608 1>08 - 337 404 
22 BPAUNKOHL E U.A.,TQRF 120 - - S7 
23 KOKS - - - 15 58C 

MINERALOELERZGN.U.AE. 331 197 496 - 4 484 039 

31 ROHES ERDOEL 152 276 - - 3 699 497 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 173 316 - - 712 973 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 32 - - -
34 MINERALOELERZGN.A~G. 5 573 49b - 71 56G 

ERZE,METALLABFAELLE 9 579 218 - 1 520 745 

41 EISENERZE 3 921 - - 1 285 702 
45 NE-METALL ERZE 263 218 - 208 507 
46 ElSEN-,STAHLABFAELLE 5 395 - - 26 536 

EISEN, NE-METALLE 3 113 1 454 54 119 437 

51 ROHEISEN,-STAl-<L - - - 17 606 
52 STAHlHALBZ EUG l 020 517 - 17 295 
53 ST AB-, FORM STAHL U.A. l 751 803 - 13 194 
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 306 102 54 28 157 
55 ROHRE, GI ESSER E !ER ZGN. 4 - - 4 051 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 32 32 - 39 134 

STEINE U.ERDEN 21 992 8 483 - 239 156 

61 SAND,KIES,BlMS,TJN 9 594 6 094 - 49 C, 19 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 2 140 - - 20 535 
63 AND.STE l'IE U.ERDEN 3 390 1 885 - 150 152 
64 ZEMENT,~ALK 1 220 - - 2 455 
65 GIPS 2 - - 17 
69 AN D.MIN. BAUSTOFFE 5 646 504 - 16 97a 

DU ENGEM ITT EL 5 761 1 679 - 156 030 

71 NAT .DU ENGEM ITTEL - - - 114 897 
72 CHEM.OUE~GE~ITTEL 5 761 1 679 - 41 133 

CHEM.ERZEUGNISSE 3 502 - - 219 805 

81 CHE~.S~UNDSTOFFE U.A. 3 010 - - 42 163 
82 ALUMINIUMOXYO - - - 618 
83 BENZOL,TEER U.AE. - - - 5 US 
84 ZELLSTOFF,ALTPA~IER 380 - - 151 371 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 112 - - 19 888 

AND.HALB-U.FERTIGERZ 1 189 15 2 305 20C 

91 FAHPZ EUGE 12 - - 10 208 
92 LANDMASCHINEN 4 - - 1 930 
93 EL. ERZ &1'1., MASCHINEN 259 - - 32 241 
94 EBM-WARE'I U.A. 672 - 2 8 677 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 24 - - 5 195 
96 LEDER- U. TEXTIL WAREN 75 - - 29 455 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 143 15 - 217 494 

BES.TRANSPORTGUETER 12 442 - - 125 237 

INSGESAMT -'tl 7 334 12 953 51, 8 888 585 

~, u~:c [,· - .,VERKEHR DER BINNENHAEFEN ~,IT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 tl,~oCHLJt,oLJCH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 

-16 -

EURO- AUSSEREURO-
PAEISCHEN I PA EI SCHENll 

HAEFEN 

98 308 65C 113 757 214 

l 167 - l 355 
32 384 365 385 404 195 

- - 13 
4 085 118 709 122 796 

lC 270 41 071 52 263 
45 591 86 249 132 729 

- - -
4 811 38 699 43 863 

139 446 4T? 998 636 482 

1 954 5 1 960 
10 180 565 10 913 

' 784 65 316 73 332 
22 877 15 849 38 999 
25 /57 42 735 66 601 
40 626 241 232 296 051 
30 268 112 296 146 626 

163 663 189 408 353 799 

163 356 174 048 338 012 
87 - 207 

220 15 360 15 580 

1 358 866 3 125 173 4 815 236 

704 592 2 G94 905 3 851 773 
647 789 65 184 886 289 

- - 32 
6 485 65 084 77 142 

468 190 1 052 555 1 530 324 

416 997 868 705 1 289 623 
32 565 175 942 209 770 
18 628 7 908 31 931 

63 702 55 735 122 604 

13 027 4 579 17 606 
3 778 13 517 18 315 

12 918 276 14 945 
14 267 13 890 28 517 

2 830 1 221 4 055 
16 882 22 252 39 166 

210 604 28 552 261 148 

48 604 415 59 613 
20 535 - 22 675 

130 923 19 229 153 542 
2 427 28 3 675 

17 - 19 
8 098 8 880 22 624 

98 870 57 160 161 7q1 

57 872 57 025 114 897 
40 998 135 46 894 

143 577 76 228 223 307 

37 205 4 958 45 173 
4 l-14 61~ 

5 675 9C 5 765 
91 188 60 183 151 751 

9 505 10 383 20 000 

223 768 81 432 306 391 

6 748 3 460 10 220 
l 630 300 l 934 

19 C25 13 216 32 ?OC 
6 C56 2 62l 9 351 
2 961 2 214 5 21q 
4 723 24 732 29 53Q 

182 625 34 869 217 637 

76 474 48 763 137 679 

3 C45 468 5 843 117 9 3C5 975 



5. GUl:TERVl:KKEHR UtßER SEE *l IM JAl,UAR 

-· 
NR. 
DER NACH HAEFEN INNERHALB 
SY- GUETEl<ABTEILUNG Oe S BUNOESGE8IETES 

1974 NACH CUETERHAUPTGRUPPEN UNO VERKEHRSBl:ZTEHUNGEN 

TONNEN 

VERS ßND 

IM GRFNlUEBERSCHREITENOEN VERKEHP 
NACH HUHN 

ST E- - Dl:R DDR DAVON NACH IN SGE SA MT 

MA- GUET ERHAUP TbRUP PE OARUNTFR UNO 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

~INNEN- l USTI 
SEE-VERK. 

LANDl,IRTSCH.ERZ.U.AE. 7 808 ~00 32 648 214 643 

CO L EBE:NOE TIERE 188 - - 24 
01 GET RElDE 5 8?6 500 32 648 83 243 
02 KARTOFFEL III 17 - - 2 158 
03 FRUECHTE,GEMUESE 62 - - 50 353 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 827 - - 14 752 
05 HOLZ UND KORK 620 - - 55 637 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
09 PFL.U.TIE:R.ROHST.ANG. 268 - - 8 476 

ANO.NAHRUNGS~ITTEL 19 915 - 2 113 212 505 

11 ZUCKER 2 - - 2 682 
12 GETRAENKE 269 - - 13 866 
13 AND.GENUSS~ITTEL U.A. 169 - - 23 671 
14 FL E ISC'i, EI ER, MILCH 49 - ·- 36 442 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 149 - - 52 956 
17 FUTT 1:RM ITT EL 16 750 - 2 113 59 816 
18 OELSAATEN, FETTE AI\IG. 2 527 - - 23 072 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE 222 - - 385 801 

21 ST E INKOHl E, -BRIKETTS 51 - - 35 415 
22 BRAUNKOHLE U.A., TORF 171 - - 2 923 
23 KOKS - - - 347 463" 

MINERALOELERZGN.U.AE. 334 277 - - 195 977 

31 ROHES ERDOEL 175 349 - - 2 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 154 880 - -- 142 138 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - 903 
34 MIN ERALOEL ERZ GN .ANG. 4 048 - - 52 934 

ERZE, MET ALUIBFAEL LE 4 604 668 - 6 074 

41 EISENERZE 3 901 - - 542 
45 NE-METALL ERZE 35 -- - 606 
46 EISEN-, STAHLABFAELLE 668 668 - 4 92t; 

EISEN,NE-METALLE 684 - 11 586 526 

51 ROHE !SEN, -STt1Hl - - - 41 345 
52 STAHLHAL BZ EUG 150 - - 35 376 
53 STAB-, FORMSTAHL U.A. 472 - - llG 978 
54 ST AHLBL EC H, BANDSTAHL 53 - 11 248 lt97 
55 ROHRE, GIE$SEREIERZGN. 9 - - 112 550 
56 "JE-METALL E,-HALBZEUG - - - 37 780 

STEINE U.ERDEN 21 316 - - 205 090 

61 SAND,KIES,BIMS,TaN 10 252 - - 4 997 
62 SALZ,SC.HWEFEL,-KIES 3 340 - - 78 660 
63 ANO.STE!NE U.EROEN 1 359 - - 37 065 
64 ZEMENT,KALK 1 111 - - 58 643 
65 GIPS 1 - - 2 087 
69 AND.MIN.BAUSTOFFE 5 253 - - 23 638 

CU ENG E'HTT EL 3 729 - - 170 469 

71 NAT.OUENGEMITTEL - - - 4 115 
72 CHEM.DUE..,GEMITTEL 3 729 - - 166 3~4 

CHEM.ERZEUGN!SSE 3 494 - - 295 ·524 

81 CHEM. GRUNDSTOFFE U.A. 3 013 - - 165 315 
82 ALUM IN IU~OXYD - - - 1 095 
83 BENZOL,TEER U.AE. - - - 20 835 
84 ZElLSTOFF,ALTPAPIER 382 - - 2 248 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 99 - - 106 031 

AND.HAL B-U. FERTIG ERZ 122 - 42 449 373 

91 FAHRZEUGE 69 - - 132 662 
92 LANDMASCHINEN - - - 6 646 
93 EL. ERZ GN •• MASCHINEN 191 - 3 124 242 
94 EBM-WARE"' U.A. 169 - 38 33 669 
95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 18 - - 20 684 
96 LEDER- U.TEXTILWAREN 117 - 1 26 580 
97 SONSTIGE WAREN .t.NG. 158 - - 104 890 

BES.TPANSPORTGUETER 12 496 - 1 105 761 

INSGESAMT 409 267 l 168 34 815 2 827 743 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR. DER BINNENHAEFEN ~IT HAEFF.N AUSSERHALB Dl:S BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSL!CH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 

-17 -

EURO- 1 AUSSEREURO-
PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEF EN 

168 235 46 408 255 09~ 

19 5 212 
75 618 7 625 121 717 

l 201 957 2 175 
4S 478 875 50 415 

7 716 7 036 15 579 
27 9"11 27 646 56 257 

- - -
6 212 2 264 8 744 

119 713 92 79.~ 234 533 

564 2 118 2 684 
6 23d 7 628 14 135 

18 704 4 967 23 840 
8 02C 28 422 36 491 

17 307 35 649 53 105 
57 837 l 979 78 679 
11 043 12 029 25 599 

136 162 249 039 386 023 

35 223 192 35 466 
1 801 l 122 3 094 

99 738 247 725 347 463 

167 452 28 525 530 254 

- 2 175 351 
124 079 18 059 297 018 

893 10 903 
42 480 10 454 56 982 

3 877 2 197 10 678 

421 121 4 lt43 
237 369 641 

, 219 1 707 5 594 

339 810 246 716 587 221 

30 678 10 667 41 345 
9 243 26 133 35 526 

52 452 58 526 111 450 
139 426 109 071 248 561 
95 080 17 470 112 559 
12 931 24 849 37 780 

116 900 88 190 226 406 

3 908 1 089 15 249 
74 480 4 180 82 000 
26 994 10 071 38 424 

1 Cl7 57 626 59 754 
1 108 979 2 088 
9 393 14 245 28 891 

62 444 108 025 174 198 

3 866 249 4 115 
58 578 107 776 170 083 

146 251 149 273 299 018 

79 922 85 393 168 328 
608 487 1 095 

13 662 7 173 20 835 
116- 2 132 2 630 

51 943 54 088 106 130 

127 791 321 582 450 137 

24 866 107 796 132 731 
2 340 4 306 6 646 

40 267 83 975 124 436 
11 190 22 279 33 876 

7 885 12 799 20 702. 
10 450 16 130 26 698 
30 593 74 297 105 048 

73 643 32 118 118 258 

i 462 878 1 364 865 3 271 825 



6. GUETERVERKEHR UEBER SEE *l IM JANUAR 1974 N4CH FLAGGEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGFN 

TONNEN 

\/ER KEHR GRENZUE8ERSChREITENDER VERKEHR 

INNE RH ALB 
DES BUNDESGEBIETES 

FLAGGE MIT DER ZUSAMMEN 
DARUNTER üDR UND 

ZUSAMMEN BERLIN 
BINNEN- ( OST l 

SEE-VERK. 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND .214 217 12 107 410 074 
DEUTSCHE Dc~DKRATISCHE REPUBLIK lCO :56 76 407 

FP EMDE FLAGGE~ 203 017 846 7 402 104 

BELGIEN 23 590 
BRASILIEN 10 614 
DAEN EMARK 401 280 711 
FINNLAND 117 133 
FRANKREICH 56 210 121 
GRIECHENLAND 137 50l 110 
GROSSBRITANN IEN 58 083 1 347 792 
INDIEN l 585 
!TAL JEN 452 558 
JAPAN 171 710 
L IBER JA 119 121 404 056 
NIEDERLANDE 5 816 846 250 130 
NDRW EGEN 15 346 1 201 954 
PANAMA 41 116 
POLEN 144 2% 
SCHWEDEN 512 242 
SOWJETUNION 237 136 
SPANIEN 94 465 
VEREINIGTE STAATEN 44 421 
VOLKSREPUBLIK CHINA 904 
UEllR I GE FLAGGEN 4 057 352 458 

INSGESAMT 417 334 12 953 56 8 888 585 

DAR. EG-L AENDER 278 573 12 953 3 978 773 

VERSAND 

DEUTS CHt AN D 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 201 019 162 6 700 728 849 
DEUTSCHE DEMOKII.ATISCHE REPUBLIK 100 53 69 651 

FR EMDE FLAGGEN 208 148 1 006 28 062 2 029 243 

BELGIEN 19 789 
BRASIL JEN 8 950 
DAENEMARK 112 159 028 
FINNLAND 48 478 
FRANKREICH 3 63 076 
GRIECHENLAND 170 150 963 
GROSSBRITANN IE"J 63 085 189 722 
INDIEN 37 960 
ITALIEN 30 184 
JAPAN 90 504 
l IBER I.A 119 116 4 856 99 170 
NIEDERLANDE 5 012 1 006 10 798 120 598 
NORWEGEN 15 438 262 201 
PANAMA 32 C06 
POLEN 55 373 
SCHWEDEN 136 726 
SOWJ ETUN IO'I 166 156 
SPANIEN 8 102 
VEREINIGTE STAATEN 49 994 
VOLKSREPUBLIK CHINA 6 865 
UEBR I GE FLAGGEN 4 212 12 408 293 398 

INSGESAMT 409 267 168 34 815 2 827 743 

DAP. EG-LAENOER 270 231 168 17 498 1 317 299 

*l OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN ~IT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSL ICH N !CIH ERMITTELTER HAEFEN. 

-18 -

i~ IT MIT 
EURO- AUSSEREURO-

PA E!SCHEN PAEI SCHEN 
11 

HAEFEN 

102 942 101 132 
46 442 29 %5 

2 296 084 5 106 020 

929 27 661 
10 614 

142 541 138 170 
108 725 8 408 

858 209 263 
171 010 332 100 
530 590 817 202 

1 585 
129 886 322 672 

171 710 
166 191 237 865 
117 412 132 718 
254 304 947 650 

8 598 32 518 
120 009 24 289 
203 173 309 069 
203 093 34 043 

4 C3S 90 426 
9 431 34 990 

904 
125 295 227 163 

3 045 468 5 843 117 

1 625 158 2 353 615 

560 953 167 896 
56 327 13 324 

845 598 1 183 645 

1 255 18 534 
8 950 

123 403 35 625 
46 122 2 356 

480 62 596 
14 272 136 691 
91 214 98 508 

37 960 
21 120 9 064 

157 90 347 
14 C93 85 077 
44 143 76 455 
82 611 179 590 
15 964 16 042 
31 328 24 C45 

122 321 14 405 
131 652 34 504 

5 804 2 298 
7 202 42 792 

6 865 
92 457 200 941 

462 878 364 865 

842 568 474 731 

Ir, ,GE SAM 1 

624 291 
76 563 

7 605 121 

23 590 
10 614 

281 112 
117 133 
211J 177 
503 24 7 
405 875 

l 585 
452 558 
171 110 
523 177 
255 946 
217 300 

41 11 6 
144 298 
512 242 
237 136 

94 465 
44 421 

904 
35~ 515 

9 305 975 

4 257 346 

936 568 
69 804 

2 265 453 

19 789 
8 950 

160 140 
48 478 
63 079 

151 133 
252 807 

37 960 
30 184 
90 504 

223 142 
136 408 
277 639 

32 006 
55 373 

136 726 
166 156 

8 102 
49 994 

6 865 
310 018 

3 271 825 

1 6C5 028 



'(ERKE!!R 
1 VEB ][EHR IIIT DER GRENZ-

INNERHALB DER BUNDESLAENDER UEJ!ERSCHREITENDER INSGESAIIF 
BU1'DESLAND DES BUNDES• UNTEREINANDER DDR UND BERLIN (OST) VERKEHR 

LillDES 

V • li: V 1 E T 1 E V 1 g V 1 E 

S0IF,BS1.>JIG-
HOLSTEIN 14 687 6 368 48 853 l - 458 063 939 867 479 119 l 003 407 

HAMBURG - 127 261 55 526 34 814 56 l 118 531 2 937 n9 l 280 606 2 992 861 
NIEDER-

SACHSEN 118 042 112 448 33 510 - - 509 399 J t,81 3't4 739 889 3 832 896 

BREMEN - 29 662 146 716 - - 741 750 l 330 095 771 412 l 476 811 
UEBRIGE BUN-

DESLAENDER X 10 034 l 168 . lC 034 l 168 

BUNDESGEBIET 132 729 285 773 28~ 773 34 815 56 2 827 743 8 888 585 3 281 060 9 307 143 

*) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENH~E~EN ~IT HAE?EN AUSSEHHA~B DES BUNDESGEBIETES. 

~. GUETERVERKEHR IM JANUAR 1974 NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN, VERKEHRSGEBIETEN U!ID VERKEHRSBEZIRKEN *) 

rONNEN 

Vl!:RltEHR 
IR. GREIZ-
DER VEBXEHRSOEBIE'l' I!IIIERHALB DES UDERSCHRl:ITENDER 
ST• -- MIT DER 

VERDHR 
STE• TER!tEBRSBEZIRI BUNDESGEBIE'l'ES DDR U1'D BERLilf (OST) 
11.l-
-'l'Ilt V 

1 
g V 1 E V 1 E 

01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSBURG/OST SEE i. 171 23 892 - - 620 9 595 
013 HUSUM/NORDSEE 3 580 15 321 - - - 6 149 
014 HEIDE 10 871 4 030 - - 83 153 355 429 
016 KIEL/KIELERFDERDE l 875 4 874 - - 26 655 98 099 
017 K I El/U EBR.HAE FEN 2 825 l 769 - - 125 857 94 354 
018 LUEBECK ISTADTI - 6 068 1 - 221 358 302 686 
019 ITZEHOE/RATZEBURG 733 7 586 - - 420 73 555 

ZUSAl4MEN 21 055 63 540 l - 458 063 939 867 

02 HAMBURG 

020 HAMBURG ISTADTI 127 261 55 526 34 814 5b 1 118 531 2 937 279 

03 NIEDERSACHSEN NORD 

031 STADE/HARBURG 2 386 7 039 - - 29 731 96 044 
032 LUENEBURG/UELZ EN 504 - - - - -
033 SOLTAU - - - - - -
034 BRAKE 14 372 18 404 - - 114 574 719 670 
035 V EROEN/N IENBURG 530 - - - - -

ZUSAMMEN 17 792 25 443 - - 144 305 815 714 

04 NIEDERSACHSEN W~ST 

041 EMDEN ISTADTJ 31 155 73 341 - - 322 865 531 881 
042 WILHELMSHAVEN 177 600 51 995 - - 27 963 2 327 050 
043 MEPPEN 2 058 - - - 9 255 3 897 
044 OLDENBURG - 773 - - 5 Oll 2 802 
045 OSNABRUECK l 885 - - - - -

ZUSAl4MEN 212 698 126 109 - - 365 094 2 865 630 

05 NIEDERSACHS.SUED-OST 

051 HANNOVER - - - - - -
052 BRAUNSCHWEIG - - - - - -
053 GOETT IN GEN - - - - - -

ZUSA14MEN - - - - - -
06 BlsEMEN !LANDi 

061 BREMEN 1 STADTI 27 514 135 082 - - 555 985 621 756 
062 BREMERHAVEN( STADT 1 2 148 11 634 - - 18 5 765 708 339 

ZUSAl4M EN 29 662 146 716 - - 741 750 l 330 095 

UEBlsIGE VB 10 034 l i68 . . . 
INSGESAMT 418 502 418 502 34 815 Sb 2 827 743 8 8S8 585 

~) OHNE DEN SEEVERICEHR DER BINN"ENHA.EFEN MIT HAEFEN A.TJ3S"SRHA. T,B D<:S BUNDESGEBIETES. 

-19 -

IIISQESUl'l' 

V 1 

1 791 
3 580 

'l4 024 
28 ~30 

128 682 
221 359 

1 153 

479 119 

1 280 606 

32 117 
504 

-
128 946 

530 

162 097 

354 020 
205 563 

11 313 
5 Oll 
l 885 

577 792 

-
-
-
-

583 499 
187 913 

771 412 

10 034 

3 281 060 

B 

33 
21 

::>59 
102 

96 
308 

81 

1 003 

48 
47 

7 
C 
9 
3 
3 
4 

45 
97 
12 
75 
141 

40 7 

2 992 861 

103 083 
-
-

738 074 
-

841 157 

605 222 
2 379 045 

3 897 
3 575 

-
2 991 739 

-
-
-
-

756 838 
719 973 

l 476 811 

l 168 

9 307 143 

• 



9 ANZAHL UNO EIGENGEWICHTE DER BEFOERDERTEN FAHRZEUGE DES REISE- UNr 

IM PERSONEN- UNO/ODER GUETER VERKHIR EJN<,ESETZTE HH~ZEUGE 
LFD 

GEGENSTAND DER NACHWEI SUNi DAVON 
!'III.. ZUSAIIIMEN 

PKW, O"N IBUSS E 1 LASTKRAFTWAGEN ll 1 EISENBAHNWAGEN 
TONNEN ANZAHL 1 TONNEN ! ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 

NACH VERKEHRS 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGE!IETES 21 14 189 6 719 6 586 2 631 7 603 

2 V Eli.SAND NACH HAEFEN AUSSEII.HALB DES eUNDESGEe. 262 710 10 582 10 756 13 111 104 371 9 609 147 583 

3 EUROPAEISCHE HAEFEN 262 605 10 57P 10 752 13 083 104 270 9 609 147 583 
4 EUII.OPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 205 359 b 914 7 299 6 532 50 477 9 609 147 583 
5 UE!II.JGES EUMPA 57 246 3 664 3 453 6 551 53 793 
6 OAR. SOWJETUNION 
7 NORWEGEN 2 9B3 217 195 382 2 788 
s SCHWEDCN H 605 3 121 2 965 5 412 44 61t0 
9 FINNLAND 6 603 326 293 742 6 310 

10 AUSSER EUROP AEISCHE HAEFEN 105 4 4 28 101 
11 AFRIKA 15 8 15 
12 NORDAIIEUKA 
13 MITTEL- UND SUEDAM ERIKA 86 20 86 
14 ASIEN 4 4 4 
15 AUSTRALIEN, DZEANIEN 
16 POLARGE!I ETE 
17 NICHT Eli.MITTELTE LAENDER 

18 EMPFAl"G AUS HAEFEN AUSSERHAL! DES !UNDE SGEB. 249 687 12 407 12 4'tl 12 820 102 013 8 556 135 233 

19 EUROPAEISCHE 11AEFEN 249 665 12 389 12 419 12 820 102 013 8 556 135 233 
20 EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 193 880 7 805 8 122 6 512 50 525 8 556 135 233 
21 UEBll.11.ES EUROPA 55 785 4 584 4 297 6 308 51 488 
22 DAR. SOWJ ETUl'IIDN 
23 NORWEGEN 3 lt48 486 438 408 3 010 
24 SCHWEDEN 46 725 3 613 3 422 5 286 4~ 303 
25 FINNLAND 5 608 481 433 614 5 175 

26 AUSSEREUII.OPAEISCHE HAEFEN 22 18 22 
27 AFII.IKA 9 8 9 
28 NORDAIIEII.IKA 
29 MITTEL- UNO SUEOAMEIUKA 8 7 8 
30 lSIEN 5 3 5 
31 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
32 POLARGEBIETE 
33 NICHT ERMITTE;. TE LAENOER 

34 INSGESAMT 526 58& 29 708 29 783 28 562 213 987 18 165 282 816 

NACH 

VER 
35 LUEBECK 71 806 653 2 651 8 214 69 155 
36 KIEL 9 813 682 l 640 l 115 8 173 
37 HAMl!URG lt50 4 4 59 446 
38 IIIIEMISCHE HAEFEN l 774 475 531 151 l 243 
39 EMDEN 2 110 51'> 510 712 1 600 

"° PUTT GARDEN 175 170 4 242 4 478 3 261 23 109 9 609 l't7 583 
"1 UEIII IGE HAEFEN 15 lt93 7 521 7 272 2 225 8 221 

lt2 ZUSAMMEN 27& 616 l7 091 17 086 15 737 111 947 9 609 1'>7 583 

E" 
43 LUEIIECK 70 208 2 970 2 993 8 000 67 215 
',4 KIEL 10 280 2 390 2 278 l 129 8 002 
45 HAMl!URG 893 30 3„ 106 859 
"6 BREMISCHE HAEFEN 2 026 835 927 91 l 099 
... 1 EMDEN 2 100 505 50C 712 1 600 
"8 PUTT GAIi.DEN 162 839 5 062 5 136 3 168 22 470 8 556 135 233 
49 UEl!RIGE HAEFEN 15 530 7 33', 7 159 2 245 8 371 

50 ZUSAMMEN 263 876 19 126 19 027 15 451 109 616 8 556 135 233 

NACH FLAGGEN IM VERKEHR MIT HAEFEN 

VER 
51 l!UNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 127 33" 3 109 3 087 3 028 22 514 6 334 101 733 
52 DAENEM.lRK 11 8l't 3 502 3 751 3 57" 28 213 3 275 '>5 850 
53 FINNLAND 5 793 326 293 653 5 ',90 
5', GRDSSBRJTANNIEN 23 8 23 
55 LIBERIA 
56 N IEOERL AN OE 
57 NORIIEI.EN 8 320 572 522 996 7 798 
58 SCHWEDEN lt3 372 3 073 3 103 4 834 40 269 
59 VEREINIGTE STAATEN 
60 UEBRIGE FLAGGEN 6', 18 64 

61 ZUSAMMEN 262 710 10 582 10 756 13 111 lO't 371 9 609 llt7 583 

EH 
62 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 115 624 3 585 3 720 2 812 20 767 6 076 91 137 
63 DAENEMARK 77 202 3 642 3 681 3 719 29 '>25 2 '>80 ',4 096 ,,,, FINNLAND " 873 481 433 522 4 '>40 
65 GRDSS BII. ITANN IEN 
66 LIBERIA .: 
67 NIEDERLANDE 4 4 4 
68 NORWEGEN 8 850 810 730 l 028 8 120 
69 SCHWEDEN 43 119 3 872 3 858 4 739 39 261 
70 VEREINIGTE STAATEN 
71 UEBRIGE FLAGGEN 15 13 15 

72 ZUSAMMEN 249 687 12 't07 12 't'tl 12 820 102 013 8 556 135 233 

•> OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN HIT HAEFEN AUSSEPHALB DES BUNOESGE~IET ES .-11 LKW UND ANHAENGER SIND GETRENNT GEHEHLT WORDEN 
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GUETERVERKEHRS SOWIE DER TRANSPORTBEHAELTER *I IM JANUAR 1974 

CONTAINER, TRAILER 
1 

LASH-LEICHTER Lfr, 
ZUSAMMEN DAR. 20 FUSS U~D DARuEBER 

1 

1 NSGE SAHT 
~R. 

BELADEN 1 LEER BELADEN 1 LEER 1 BELADEN 1 LEER 
ANZAHL I TONNEN 1 ANZAHL I TONNEN ANZAHL I TONNEN 1 ANZAHL I TONNEN 1 ßNZ AHL 1 TONNEN 1 ANZAHL I TONNEN TONNEN 

BEZ IEIUNGEN 

6 12 15 41 6 12 15 41 14 24? 

20 370 54 Bl4 974 2 720 19 699 53 892 694 2 652 39 3 764 14 771 325 779 2 

5 0113 l't 986 8't4 2 353 4 502 14 112 76'> 2 285 171 6 027 281 142 3 
3 183 9 25 l 633 1 720 3 105 9 207 554 l 654 171 6 027 211 528 4 
1 900 5 735 211 633 l 397 4 905 210 631 63 614 5 

31 68 11 22 31 b8 ll 22 90 6 
1111 268 B 16 75 227 8 16 3 267 1 
706 2 562 46 169 595 2 34't 45 167 50 336 II 
945 2 130 26 71 660 2 160 26 11 9 410 9 

15 287 39 828 t::50 367 15 197 39 180 130 367 38 3 593 8 744 .... 637 10 
167 304 l 6 133 273 l 6 325 11 

1 031 20 835 115 323 1 029 20 821 115 323 38 3 593 8 744 25 495 12 
165 255 6 15 ll 7 246 6 15 356 13 

5 741 13 712 8 23 5 741 13 772 8 23 13 799 14 
2 177 4 662 2 177 4 662 4 662 15 

16 
17 

18 190 48 513 2 547 6 745 11 739 47 724 2 322 6 598 51 5 456 310 401 u 

4 603 14 620 274 3 492 4 179 13 854 076 3 367 267 111 19 
2 719 e 077 9.3 2 876 665 8 03B 883 2 810 204 833 20 
l 884 6 543 301 616 1 514 5 816 193 557 62 9't4 21 

113 233 ll3 233 233 22 
18 't8 42 46 18 48 12 36 3 5't2 23 

562 2 400 130 314 458 2 194 94 301 49 439 24 
984 3 497 82 202 724 2 977 75 199 9 307 25 

13 587 33 893 273 3 253 13 560 33 870 2H 3 231 51 5 456 't2 624 21> 
107 1113 58 113 80 160 51 109 305 27 

5 602 15 851 543 531 5 602 15 851 542 530 51 5 't56 22 8311 211 
59 129 68 124 59 129 "49 107 261 29 

6 799 15 679 346 785 6 799 15 679 341. 785 16 469 30 

1 020 2 051 2511 70(, 1 020 2 051 258 700 2 751 31 
32 
33 

38 566 103 339 3 536 9 506 31 444 101 628 3 231 9 291 90 9 220 14 771 650 't22 34 

HAEFEN 

SAND 
391 782 72 5118 35 
102 851t 1 2 100 850 10 669 36 

9 831 24 313 219 443 9 806 24 287 195 "17 25 206 31 

10 006 28 817 693 2 202 9 785 28 731 &86 2 199 39 3 764 14 771 31 3211 311 
2 110 39 

40 48 61 73 8 24 13 36 175 291 40 
15 493 41 

20 370 54 814 974 2 720 19 699 53 892 894 2 652 39 3 764 14 771 339 615 42 

~FANG 
,361 722 70 930 43 
101 1 093 100 1 091 11 373 " 8 152 19 755 182 2 961 8 124 19 731 1 120 2 906 23 609 45 

9 525 26 887 272 3 694 9 511 26 881 1 195 3 667 51 5 456 311 063 ... 
2 100 47 

57 68 1011 131 10 33 22 66 163 0311 411 
15 530 49 

111 196 48 525 2 562 6 786 17 745 47 736 2 H7 6 639 51 5 45~ 3Z't 643 50 

AUSSEIIHALB DES BUNDESGEBIETES 

SAND 
5 936 15 1103 321 896 5 614 15 501 289 870 144 033 51 

631 l 't65 49 511 619 l 456 7 111 79 337 52 
§72 1 641 13 26 396 l 2119 13 26 1 't50 53 

4 5311 11 647 l 0 24 4 519 ll 628 10 2't 11 694 54 
16 32 16 32 32 55 
68 1211 8 23 59 123 8 23 17 5111 II 744 2 476 56 

482 l 171 8 16 473 1 161 8 16 18 498 11 005 57 
979 3 409 25 86 874 3 199 25 86 46 1167 58 

3 9't7 11 3't0 225 5~8 3 947 ll 340 225 5511 4 685 6 027 13 610 59 
3 201 8 1711 315 033 3 182 8 163 30'1 l O 31 9 275 60 

~o 370 5't 1114 97', 2 720 19 699 53 892 894 2 652 39 3 764 14 771 325 779 61 

~FANG 
4 790 13 009 020 2 703 4 6511 12 802 916 2 634 131 336 62 

55't 1 233 136 209 535 1 219 82 176 78 644 63 
682 2 4"3 29 75 5ll 2 101 22 72 7 391 64 

3 748 9_898 212 657 3 747 9 897 210 656 10 555 65 
30 60 30 60 60 66 

625 1 313 lll 449 625 l 313 105 448 25 2 325 4 091 67 

675 l 513 l2C 308 675 l 513 109 304 15 1 2411 11 919 611 
825 2 971 158 535 724 2 769 158 535 46 625 69 

3 225 8 1106 177 494 3 225 8 806 177 494 11 883 11 183 10 

3 036 7 267 584 315 3 009 7 244 543 279 8 597 71 

18 190 48 513 2 547 6 745 17 739 47 724 2 322 6 598 ~l 5 456 310 "01 72 

-21 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH 8INN ENHAEFEN DES 8UNDESGE8IETES. 
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10. CONTAINER- UND TRAF.JlRVERKEl!R UEBER SEE *) IM JANUAR 197 4 

-CONTAINER VON 20 FUSS UND DARUEEER EINSCHL. TRAILER-

BELADENE CONTAINE,/TRAILER 
BELADENE 

UND LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT-
AUS- BZ•• EINLADEGEBIET CONTAINER/ ZUSAMMEN 1 

1 

DER LI CHE LA DUNG 
TRAILER LAruNG JE CONTAINER/ 

I NSGESAHT TRAILER 
ANZAHL 1 TuNNEN 

ALLE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 5 238 4 494 58 265 13 
EMPFANG 5 22:\ 4 169 63 280 15 

AFRIKA VEP SAND 134 133 136 9 
EMPFANG 131 0c 785 10 

AHER IKA VER SAND 1 216 1 095 84 311 12 
EMPFANG 6 252 5 661 73 406 13 

CARUNTER VERSAND 6 997 6 882 81 081 12 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 5 924 5 401 69 8't4 13 

KANADA VER SAND 96 96 2 276 24 
EMPFANG 220 201 3 030 15 

ASIEN VERSAND 5 749 741 66 433 12 
EMPFANG 7 145 6 799 66 686 10 

AUSTRAL! EN VER SAND 2 177 177 17 484 8 
EMPFANG 1 278 020 14 coo 14 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 20 514 19 640 227 695 12 
EMPFANG 20 029 17 729 218 159 12 

DARUNTER HAMBURG 

EUROPA VERSAND 828 670 20 677 12 
EMPFANG 802 273 16 995 13 

AFRIKA VER SAND 123 122 076 9 
EMPFANG 121 72 759 11 

AM EP IKA VER SAND 535 l 499 16 694 11 
EMPFANG 345 l 19 l 15 552 13 

CARUNTER VERSAND 473 440 15 295 11 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 210 108 14 789 13 

KANADA VERSAND 8 8 963 120 
EMPFANG 50 39 397 10 

AS JEN VER SAND 4 345 4 345 50 24~ 12 
EMPFANG 5 661 5 323 50 428 9 

AUSTRALIEN VERSAND 2 170 2 170 17 445 8 
EMPFANG 306 265 2 750 10 

NICHT ERMITTELTE LAENCiER VER SAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 10 001 9 806 106 135 11 
EMPFANG 9 235 8 124 86 484 11 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

EUROPA VER SAND 3 310 2 724 35 ~35 13 
EMPFANG 3 321 2 796 44 445 16 

AFRIKA VERSAND 11 11 60 5 
EMPFANG 10 8 26 3 

AMERIKA VERSAND 5 681 5 596 67 683 12 
EMPFANG 4 907 4 470 57 856 13 

DARUNTER VERSAND 5 524 5 't42 65 186 12 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 4 714 4 293 55 055 13 

KANADA VERSAND 88 86 1 313 15 
EMPFANG 170 162 2 633 16 

ASIEN VERSAND 404 396 16 190 12 
EMPFANG 484 476 16 256 11 

AUSTRAL! EN VERSAND 7 7 39 6 
EMPFANG 972 755 11 250 15 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VER SAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VER SAND 10 413 9 734 119 907 12 
EMPFANG 10 694 9 505 129 835 14 

•J OHNE CONTAlttU AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN. 
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LEERE CONTAINER/TRAILER 

ANTEIL AN 
lUSA MMEN CONTAINERN/ 

TRAILERN 
I NSGESAHT 

ANZAHL 0/0 

744 14,2 
054 20,2 

l 1 
51 38,9 

121 1,7 
591 9,5 

115 1 ,6 
523 8 ,8 

19 8,6 

8 
346 4,8 

258 20,2 

874 4,3 
2 300 11,5 

158 8,6 
529 29,4 

1 8 
49 40,5 

36 2,3 
154 11,4 

33 2 ,2 
102 8,4 

11 22 ,o 

338 6,0 

41 13,4 

195 1,9 
111 12 ,o 

586 17 ,1 
525 15,8 

2 20,0 

85 1,5 
437 8,9 

82 1,5 
421 8 ,c; 

8 4,7 

8 6 
8 5 

217 22,3 

079 6,5 
189 11,1 



11. GESAMTYERKEHR AUF DE~ NORD-OSTS<E-KANAL IM JANUAR 1974 NAC~ DER VER~ENDUNGSART DER FAHRZEUGE 

1 

RICHTUNG RICHTUNG 
ZUSAMMEN BRUNSBUETT EL - HOL TENAU HOLTENAU - BR~NSBU<TTEL 

VERWENDUNGSART IWEST-OSTI IOST-WESTI 

1 ANZAHL 1 1 000 NRT 1 l 000 BRT ANZAHL 1 o_oo NRT 1 l occ BRT ANZAHL 1 1 000 NRT 1 l 000 eRT 

ALLE FAHRZEUGE 

HANDELSSCHIFFE 11 5 098 4 080,1 7 366 ,3 2 559 1 997 ,5 3 613,1 2 539 2 082 ,6 3 753,2 

DARUNTER: TANKER 029 704,9 1 283,7 508 331 ,4 604,5 521 373,5 679,2 
BINNENSCHJFFE 737 243,0 485 ,8 371 121,1 241,6 366 121 ,9 244 ,2 

FISCHEREI FAHRZEUGE 59 18,3 43,1, 16 3,8 9,7 4, 14,5 33,7 

OIENSTFAHRZEUGE o,8 1,8 o,8 1,8 

KR! EGSFAHRZ EUGE 76 32,3 65,4 34 11 ,8 24,2 42 20,5 41,2 

GERA/:TE 215 24,9 58 ,5 105 12,1 28, 1 110 12,8 30,3 

SPORTFAHRZ EUGE 3 o,o 0,1 3 0,0 0,1 

SONST !GE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 5 452 4 156,4 7 535,6 2 714 2 025,2 3 675,1 2 738 2 131 ,2 3 860 ,5 

FAHRZEUGE DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

HAN OELSSCHl FFE 11 2 840 952,0 1 662,1 1 ~43 472,2 826,5 397 479,8 835,7 

DARUNTER: TANKER 800 295,2 567,l 402 148,8 285,5 398 146,3 281 ,8 
BINNENSCHIFFE 725 239,9 479,6 366 119 ,8 239,0 359 120,1 240,6 

FIS CHEREIFAHRZ EUGE 26 o,6 1,8 9 0,2 0,5 17 o,4 1,3 

DIENSTFAHRZEUGE o,8 1,8 o,8 1,8 

KRI EGSFAHRl EUGE 72 32,1 64,8 32 11,7 23,9 40 20,4 40,9 

GERAETE 204 22,9 53,0 101 10,8 25,1 "i03 12, 1 27,9 

SPORT FAHRZEUGE 2 0,0 0,1 2 o,o 0,1 

SONST !GE FAliRZ EUGE 

INSGESAMT 3 145 008,4 1 783,8 1 585 494,8 876,1 560 513,5 907,8 

FAHRZEUGE DER DEUTSCHEN OEMOKRATISCHfN REPU!LIK 

HANDELSSCHIFFE 11 186 152,6 281,1 85 62,5 114,5 101 90,1 166,6 

DARUNTER: TANKER 5 23,5 38,2 3 14,1 22,9 2 9,4 15,3 
BINNENSCHIFFE 

FISCHEREI FAHRZEUGE 

DIENSTFAHRZEUGE 

KRI EGSFAHRZ EUGE 

GERAETE 

SPORTFAHRZEUGE 

SONSTIGE FAHRl EUGE 

INSGESAMT 186 152,b 281,1 85 62,5 114,5 101 90,1 166,6 

FAHRZEUGE FREl!DER STAATEN 

t<ANDELSSCttl FFE 11 2 072 2 975,5 5 423,1 1 031 1 462 ,8 2 672,1 1 041 1 512,7 2 751,0 

DARUNTER TANKER 224 386,2 678,3 103 168,4 296,1 121 217,8 382,2 
B!NNENSCHIFFE 12 3,1 5,2 5 1,3 2,6 7 1,8 3,6 

FIS CH ER EIFAHRZ EUGE 33 17,7 41,6 7 3,6 9,2 26 14, 1 32,4 

DIENSTFAHRZ EUGE 

KR! EGSFAHRZ EUGE 4 0,2 o,6 2 0,1 0,3 2 0,1 0,3 

GERAETE 11 1,9 5,4 4 1,3 3,0 7 o,6 2,4 

SPORTFAHRZ EUGE 0,0 0,0 o,o 0,0 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 2 121 2 995,3 5 470,7 01,4 1 467,8 2 684,6 1 077 1 527,6 2 786,1 

11 FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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12. VERKEHR DER HANDELSSCHIFFE *l AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 11'4 JANUAR 1~74 NACH FLAGGEN 

DAVON SCHIFFE 
ALLE SCHIFFE 

! FLAGGE MIT LADUNG OHNE LADUNG 
1 

1 1 1 

GEt.lCHT DER 

1 1 
ANZAHL NRT ANZAHL NRT LADUNG IN ANZAHL NRT 

TONNEN 

GESAMT V ERK EhR 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 840 951 983 2 126 682 460 1 668 967 714 269 523 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 186 152 646 149 117 169 132 947 37 35 477 

FREMDE STAATEN 2 072 2 975 500 1 641 1 959 610 3 381 261 431 1 015 890 

A EGYPTEN 2 5 310 1 3 375 8 000 1 1 935 
BELGIEN 5 9 744 3 2 835 4 659 2 6 909 
BRASILIEN 4 21 258 3 14 870 16 247 1 6 388 
BULGARIEN 2 6 063 2 6 063 
DAENEMARK 241 74 935 175 51 453 128 842 66 23 482 
FINNLAND 229 289 091 184 231 979 362 091 45 ~/ 112 
FRANKREICH 37 133 628 25 72 284 144 807 12 61 344 
GRI ECHENL ANO 57 212 644 36 107 623 195 396 21 105 021 
GROSSBRITANNIEN 95 193 039 72 137 990 235 463 23 55 049 
INDIEN 4 23 932 2 11 756 18 600 2 12 176 
1 SL AND 5 4 777 4 3 990 2 106 1 787 
!TAUEN 13 83 055 5 18 035 35 582 8 65 020 
JUGOSLAWIEN 3 19 483 1 6 571 13 838 2 12 912 
LIBANON 5 12 016 2 4 903 6 069 3 7 113 
L IBERU 36 184 367 18 51 926 80 031 18 132 441 
MAROKKO 1 5 099 1 5 099 10 300 
NIEDERLANDE 235 135 387 206 120 263 237 152 29 15 124 
NORWEGEN 144 195 930 107 111 411 207 680 37 84 519 
PANAMA 42 61 043 33 32 902 62 887 9 28 141 
POLEN 249 413 371 224 356 200 545 177 25 57 171 
SCHWEDEN 145 237 154 102 141 222 247 880 43 95 932 
S OWJ ETUN ION 296 343 520 262 285 178 435 603 34 58 342 
SPANIEN 12 35 970 8 8 286 19 927 4 27 684 
TSCHECHOSLOWAKEI 3 18 531 2 5 977 10 293 1 12 554 
TUERKEI 2 24 256 2 24 256 
VEREINIGTE STAATEN 1 455 1 455 
ZYPERN 129 148 812 101 108 098 258 256 28 40 714 
UEBRIGE FLAGGEN 75 82 630 64 65 384 94 375 11 17 246 

INSGESAMT 5 098 4 080 129 3 916 2 759 239 5 183 175 1 182 1 320 890 

OURCHGANGSVERKEhR 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1 944 662 692 1 670 535 653 1 299 832 274 127 03~ 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 186 152 646 149 117 169 132 947 37 35 477 

FREMDE STAATEN 1 977 2 855 670 1 596 1 904 503 3 277 901 381 951 167 

AEGYPTEN 2 5 310 1 3 375 8 000 1 1 935 
BELGIEN 9 744 3 2 835 4 659 2 6 909 
BRASILIEN 4 21 258 3 14 870 16 247 1 6 388 
BULGARIEN 2 6 063 2 6 063 
DAENEMARK 215 68 902 161 48 561 120 334 54 20 341 
FINNLAND 229 289 091 184 231 979 362 091 45 57 112 
FRANKREICH 37 133 628 25 72 284 144 807 12 61 344 
GRI ECHENLANO 57 212 644 36 107 623 195 396 21 105 021 
GROSSBRITANNIEN 87 173 221 67 121 120 209 708 20 52 101 
1 NDIEN 4 23 932 2 11 756 18 600 2 12 176 
ISLAND 5 4 777 4 3 990 2 106 1 ?87 
ITALIEN 11 69 477 4 11 246 16 582 7 58 231 
JUGOSLAWIEN 3 19 483 1 6 571 13 838 2 12 912 
LIBANON 5 12 016 2 4 903 6 069 3 7 113 
LIBERIA 24 137 919 13 37 871 65 037 11 100 048 
MAROKKO 1 5 099 1 5 099 10 300 
NIEDERLANDE 225 132 662 199 118 186 232 854 26 14 476 
NORWEGEN 136 194 059 104 110 406 205 410 32 83 653 
PANAMA 40 60 621 33 32 902 62 887 7 27 719 
POLEN 247 401 697 223 350 363 529 507 24 51 334 
SCHWEDEN 145 237 154 102 141 222 247 880 43 95 932 
SOWJETUNION 294 340 420 262 285 178 435 603 32 55 242 
SPANIEN 10 34 637 6 6 953 16 487 4 27 684 
TSCHECHOSLOWAKEI 3 18 531 2 5 977 10 293 1 12 554 
TUERKEI 2 24 256 2 24 256 
VEREINIGTE STAATEN 
l YP ERN 111 138 021 94 103 849 248 831 17 34 172 
U EBRIGE FLAGGEN 73 81 048 64 65 384 94 375 9 15 664 

INSGESAMT 4 107 3 671 008 3 415 2 557 325 4 710 680 692 1 113 683 

*I FRACHT- UNO FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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13. GUHERVERKEHR DER HANDELSSCHIFFE *I AUF DEM 1'GRD-OS1SH-KANAL IM JANUAR 1~74 NACH ZUSAMMENGEFASSTEN GUETERGRUPPEN 

T lJNNEN 

GU ET ERV ERK E~R JN RICHTUNG 

BRUNSBUETrEl - HOlTENAU HOLTENAU - BRUNSBLETTEL 
ZUSAMMENGEFASSTE 1 wEsr~osr 1 IOST-~ESTJ 

ZUSAHME N 
GUETERGRUPPEN AUF SCHIFFEN AUF SCHIFFEN 

DER BUNDESREP.I DER 

1 

FR [~CER DER BuNDESREP.I DER 

1 

FREMDER 
DEUT SCHLANO DEUTSCHEN STAATEN DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STUTE~ 

DEM.REP. DEM.RCP 

GESANTVERKEHR 

ERDOEL UNO -DERIVATE 587 333 196 415 29 670 140 104 168 911 52 233 
KOHLE 748 024 64 554 54 036 17 023 612 411 
ERZE 85 290 5 230 50 382 4 522 25 156 
HOLZ 470 065 6 780 5 704 223 095 8 342 226 144 
ZELLULOSE 127 504 58 341 5 654 63 509 
GETREIDE 215 245 61 788 98 910 36 045 18 502 
DUENGEMITTEL 184 227 29 759 100 909 28 386 530 24 643 
FUT TERM ITT EL 99 259 54 260 20 831 16 81• 530 6 827 
SALZ 82 051 31 715 750 49 502 84 
EISEN UNO STAHL 475 354 104 651 6 287 226 658 33 665 2 002 102 091 
SCHROTT 5 718 1 106 970 2 962 680 
KIESAeBRAENOE 12 441 3 885 700 2 022 5 834 
OELSAATEN, FETTE USW. 81 212 27 268 28 211 17 000 8 733 
SAND, KIES, STEINE 176 057 48 784 4 718 57 322 59 929 5 304 
eAU STOFFE, KALK, ZEMENT 31 784 3 599 21 234 4 695 2 256 
ANDERE HASS ENGUETER 530 530 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 99 530 8 ?38 2 600 57 541 4 904 25 497 
CHEM. GRUNDSTOFFE 270 558 32 898 560 68 952 15 273 1 896 150 979 
EISEN- UND BLECHWAREN 6 8'19 'i 311 3 680 443 1 385 
ROHSTOFFE 16 899 10 951 926 5 022 
HAi.. B-, FERTIGWAREN 1 406 379 110 479 17 961 385 161 180 171 51 004 661 603 
LEBENDE TIERE 896 202 694 

INSGESAMT 5 183 175 794 000 62 546 1 381 758 874 967 70 401 1 999 503 

DURCHGANGSVERKEHR 

ERDOEL UND -DER IVAJE 216 823 35 062 29 670 122 557 9 292 20 242 

KOHLE 731 765 64 554 54 036 16 434 596 741 

ERZE 85 290 5 230 50 382 4 522 25 156 

HOLZ 461 551 6 780 1 246 223 095 8 342 222 088 

ZELLULOSE 127 504 58 341 5 654 63 509 

GETREIDE 203 537 59 000 96 840 30 245 17 452 

DUENGEIUTTEL 154 707 18 411 84 777 26 346 530 24 643 

FUTTERMITTEL 90 653 47 970 19 383 15 943 530 6 827 

SALZ 81 811 31 715 750 49 262 84 

EISEN UND SUHL 474 472 103 989 6 287 226 658 33 445 2 002 102 091 

SCHROTT 4 778 884 970 2 244 680 

KIESA!BRAENOE 12 441 3 885 700 2 022 5 834 

OELSUTEN, FETTE USW. 80 512 27 268 27 861 17 000 8 383 

SANt, KIES, STEINE 167 667 47 484 4 718 56 672 53 929 4 864 

eAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 30 642 3 329 20 484 4 573 2 256 

ANDERE MASSENGUETER 530 530 
NAHR.- UNO GENUSSMITTEL 97 867 8 035 2 600 56 831 4 904 25 497 

CHEM. GRUNDSTOffE 261 077 31 589 560 66 429 12 549 1 896 148 054 

EISEN- UND BLECHWAREN 6 619 1 111 3 680 443 1 385 

ROHSTOFFE 16 899 10 951 926 5 022 

HALB-, FERT IGWAREtl 1 402 639 106 779 17 961 385 161 180 131 51 004 661 603 

LEBENCE TIERE 896 202, 694 

INSGESAMT 4 710 680 603 605 62 546 1 334 880 696 227 70 401 1 943 021 

TEILSTRECKENVERKEHR 

ERDOEL UND -OERIVUE 370 510 161 353 17 547 159 619 31 991 
KOHLE 16 259 589 15 670 
ERZE 
HOLZ 8 514 4 458 4 056 

ZELLULOSE 
GETREIDE 11 708 2 788 2 070 5 800 1 050 

OUENGEMITTEL 29 520 11 348 16 132 2 040 

FUTTERMITTEL 8 606 6 290 1 448 868 

SALZ 240 240 

EIS EN UND STAHL 882 662 220 

SCHROTT 940 222 718 
KIESAeBRAENIJE 
OELSAATEN, FETTE USW. 700 350 350 
SANC, KIES, STEINE 8 390 1 300 650 6 000 440 

Btll.JSTOFFE, KALK, ZEMENT 1 142 270 750 122 
ANDERE- HASS ENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 1 663 953 710 
CHEM. GRUNDSTOFFE 9 481 1 309 2 523 2 724 2 925 

EISEN- UND 81.ECHWAREN 200 200 
ROHSTOFFE 
HALB-, FERTIGWAREN 3 740 3 700 40 

LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 472 495 190 395 46 878 178 740 56 482 

*I FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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ANHANG 
GUETERVERKEHR UEeER SEE DER BINNENHHFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB MS eUNDESGEBIETES IM JANUAR 197'> ., 

1000 T 

NIi. EIOPFANG DEii BI NNENHAEFEN VEIISAND DEii BI NNENHAEFE N 
DER 

1 1 

W ESER-1 

1 1 1 

SV- GUETERHAU,TGRUPPE IIHEIN- EMS- ELBE- RHEIN- EMS- WESER- ELeE-
STE - INS- INS-
MA- GESAMT GESAMT 
T IK SEEVERKEHR SEEYEIIKEHII 

00 LEeENDE TIERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE - - - - - 0, 8 o,e - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRUECHTE, GENUESE - - - - - - - - - -
04 TEXTILE ROHSTOFFE 0,0 0,0 - - - o,o o,o - - -
05 HOLZ UNO KOIIK 0,7 0,4 - 0,3 - - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 0,0 0,0 - - - - - - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 GETRAENKE - - - - - 0,0 0,0 - - -
13 AND .GENUSSIO I TTEL U.A. 0,0 0,0 - - - - - - - -
14 Fl E ISCH.. E IER,MILCH 0,0 0,0 - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. - - - - - 2, 1 2,1 - - -
17 FUTTEIINITTEL 1,7 1,4 - 0,3 - - - - - -
18 OELSAATEN,FETTE ANG. 0,0 0,0 - - - o, 1 0,1 - - -

21 STEINKOHLE, -IIR IK ETT S - - - - - - - - - -
22 811AUNKOtt..E U.A.,TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS 0,5 0,5 - - - - - - - -

31 ROHES EROOEL - - - - - - - - - -
32 KIIAFTSTDFFE,HEIZOEL - - - - - o,o 0,0 - - -
33 MATllll-,RAFFINEIIIEGAS - - - - - - - - - -
3'> MIMEIIAL~ELEIIZGN.AMG. 0,0 0,0 - - - 0, 1 0,1 - - -

"1 EISENEIIZE - - - - - - - - - -
'>5 NE-METALL ERZE - - - - - - - - - -,.. E !SEN-, STAtt..ABFAELL E 8,3 8,3 - - - - - - - -

51 IIOHEI SEN, -STAHL 12,2 11,8 - 0,4 - 6,7 6,7 - - -
52 STAtt..HALBZEUG 0,'> O,', - - - '>,0 ,.,0 - - -
53 STAii-, FD•MSTAHL U.A. 3,3 3,3 - - - 9,2 9,2 - - -
5'> ST Att..BLECH, BANDSTAHL 1,5 1 ,5 - - - 17,9 17,9 - - -
55 IIOHltE,GIESSEREJERZGN. 0,0 0,0 - - - 0,1 0,1 - - -
56 NE-IIETALL E,-HAL8ZEUG 5,1 5,1 - - - 0,5 0,5 - - -

61 SANl,KIES,eJMS,TOM 0,11 o,8 - - - 0,0 0,0 - - -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - - - 1,0 1,0 - - -
63 AMD.STEINE U.EIIDEN 1,2 1,2 - - - O,', 0,,. - - -
6'> Z 01ENT ,KALK - - - - - - - - - -
"5 GIPS - - - - - - - - - -
69 AND.MIN.BAUSTOFFE 0,7 0,7 - - - 1, 0 1,0 - - -

71 NAT .OUENGEIIITTEL - - - - - - - - - -
72 CHEM.OUENGEMITTEL - - - - - 0,5 0,5 - - -

81 CHEN.GRUNDSTOFFE U.A. 0,0 0,0 - - - 7,1 7,1 - - -
82 ALUMINIUNDXYD - - - - - 0,0 0,0 - - -
83 BENZOL, TEEII U.AE. - - - - - - - - -
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIEII 5,9 5,9 - - - - - - - -
119 AND.CHEM.EIIZEUGNISSE 0,1 0 ,1 - - - 1, 2 1,2 - - -

91 FAHRZEUGE - - - - - - - - - -
92 LANDMASCHINEN - - - - - - - - - -
93 EL. EIIZGN .,MASCHINEN 0,9 0,9 - - - 0,3 0,3 - - -
94 E8M--WAREN U.A. 0,0 O,O - - - 0,2 0,2 - - -
95 GLAS-U.A .NIN.WAREN - - - - - o,o 0,0 - - -
96 LEDEII- U. TEXTILIIAREN 0,6 0,6 - - - 0,2 0,2 - - -
97 SONSTIGE WAREN ANG. 4 ,1 ,.,1 - - - 0,0 o,o - - -
99 BES. TRAN SPORTGUETER 0,1 0,1 - - - 1, 9 1,9 - - -

INSGESAMT 411,2 '>7,3 - 0,9 - 55, 't 55,'t - - -

JANUAR 1973 28,0 26,9 - 1,2 - 9,7 8,6 0,3 0 8 -

., ALLE HAEFEN oeERHALB EMIIEIIICH IRHEINI, HAREN IENSI, BREMEN IWESERI UND HAMBURG IEL8El. 
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